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SeniorenInformationsMesse (SIM)
am 20. Oktober 2023 von 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr

Grundschule „Am Wenigerbach“
Feierliche Einweihung des neuen klimaresilienten Außengeländes in Seelscheid

Programm der SenioreninformationsmesseProgramm der SenioreninformationsmesseProgramm der SenioreninformationsmesseProgramm der SenioreninformationsmesseProgramm der Senioreninformationsmesse

Für Freitag, den 20. Oktober
2023, laden die Gemeinden
Neunkirchen-Seelscheid und
Ruppichteroth zu ihrer ersten
gemeinsamen Senioren-Infor-
mations-Messe (SIM) in die Aula
der Gesamtschule Neunkir-
chen-Seelscheid, Rathausstra-
ße 4, in Neunkirchen ein.
Für Seniorinnen und Senioren,
aber auch jüngere Interessier-
te, die sich über Dienstleistun-
gen und Produkte rund um das
Thema Älterwerden und Älters-
ein informieren oder Anregun-
gen einholen möchten, ist die
Senioren-Informations-Messe
die ideale Anlaufstelle.
Über 60 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer geben Ihnen an den
Informationsständen und/oder
durch Vorträge wichtige und
wertvolle Auskünfte zu Themen
wie: Wohnen, Pflege, Beratung,
Betreuung, Hilfe, Soziale Diens-
te, Ernährung, Kultur, Freizeit,
Seniorenassistenzen, Soziales
Engagement, Mobilität, Sport,
Bewegung, Reisen, Vorsorge,
Versorgung. Auch Mitmach-Ak-
tionen sind geplant.
Die Möglichkeit für eine gemüt-
liche Kaffeepause auf der Seni-
oren-Informations-Messe ist
ebenfalls gegeben. Eine Cafe-

teria bietet Ihnen gegen klei-
nes Entgelt Getränke, Kuchen
und einen herzhaften Snack.
Um 14.30 Uhr werden Bürger-
meisterin Nicole Berka und
Bürgermeister Mario Loskill die
Senioren-Informations-Messe
eröffnen. Für die musikalische
Begleitung sorgt anschließend
Frau Angelika Hansen von der
Musikschule Neunkirchen.
KKKKKommen Sie vorbei! ommen Sie vorbei! ommen Sie vorbei! ommen Sie vorbei! ommen Sie vorbei! Wir freuenWir freuenWir freuenWir freuenWir freuen
uns über Ihren Besuch!uns über Ihren Besuch!uns über Ihren Besuch!uns über Ihren Besuch!uns über Ihren Besuch!
Der Eintritt ist frei. Alle Veran-
staltungsbereiche sind barrie-
refrei zu erreichen!
Für den Transport der Bürger-
innen und Bürger von Seelsch-
eid nach Neunkirchen steht der
„Berghüpfer“ der Rhein-Sieg-
Verkehrsgesellschaft mbH
(RSVG) zur Verfügung.
Ansprechpartnerin:
Andrea Bruns
Tel.-Nr.: 02247/303-105
(tel. Erreichbarkeit: montags -
freitags, 08:30 Uhr bis
12:00 Uhr), E-Mail:
andrea.bruns@
neunkirchen-seelscheid.de
Die Veranstaltung wird gefördert
durch die freundliche Unterstüt-
zung der Städten- und Gemein-
de-Stiftung der Kreissparkasse
Köln im Rhein-Sieg-Kreis.

Das Außengelände der Grund-
schule „Am Wenigerbach“ wurde
durch Gelder aus dem Europäi-
schen Fonds für regionale Ent-
wicklung (EFRE) grüner gestaltet.
Es war möglich, das Angebot für

die Schülerinnen und Schüler zu
erweitern.
In Seelscheid hat die Gemeinde
in Zusammenarbeit mit dem För-
derverein der Schule den Schul-
hof und den Schulgarten mit neu-

en Hochbeeten, schattenreichen
Sitzgelegenheiten und sogar ei-
nem „grünen Klassenzimmer“
umgestaltet. Eine größere Sand-
fläche und Holzpferde bieten neue
Spielmöglichkeiten. Ein neues
Wegesystem, das wasserdurch-
lässig ist, helfen nun, dass der
Boden weniger stark verdichtet
und Regen besser versickern
kann. Des Weiteren wird Regen-
wasser von den Überdachungen
gesammelt und für die Bewässe-
rung der Hochbeete verwendet.
„Durch die Fördermittel aus dem
Europäischen Fonds für regionale
Entwicklung konnte die Außenan-
lage erfolgreich umgestaltet wer-
den. Es ist erfreulich zu sehen,
dass die Versiegelung auf dem
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Die Neugestaltung macht das
Schulgeländes noch attraktiver für
Schülerinnen und Schüler. Nach
den Dankesworten eröffnete Ut-
techt eine Schatzsuche, bei der
die Kinder das neue Außengelän-
de ausgiebig erkunden konnten.
Es ist geplant, schattenspenden-
de Bäume zu pflanzen, die auch
von den EU-Fördermitteln bestrit-
ten werden soll. Bäume sollten
jedoch erst im Herbst gepflanzt
werden, damit sie besser gedei-
hen und Wurzeln bilden können.
Daher werden die Bäume im
Herbst 2023 gepflanzt.

Ende: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiertEnde: Die Bürgermeisterin informiert

Schulhof weniger wird und das
Außengelände nun klimaresilien-
ter gestaltet ist. Ich bedanke mich
bei allen Beteiligten für die ge-
leistete Arbeit. Die Gemeinde-
verwaltung möchte auch in Zukunft
Fördergelder beantragen, die der
Entsiegelung von Flächen im öffent-
lichen Raum sowie der Klimaresili-
enz dienen, um unsere Gemeinde
für die Bürgerinnen und Bürger wei-
ter zu entwickeln“, erklärt Bürger-
meisterin Nicole Berka.
Schulleiterin Christine Uttecht
sprach in ihrer Rede ebenfalls al-
len Beteiligten ihren Dank aus.

Öffentliche Ausschreibung
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Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche Bekanntmachungen (Auszüge)Amtliche Bekanntmachungen (Auszüge)Amtliche Bekanntmachungen (Auszüge)Amtliche Bekanntmachungen (Auszüge)Amtliche Bekanntmachungen (Auszüge)

Name und Name und Name und Name und Name und Anschrift der Anschrift der Anschrift der Anschrift der Anschrift der VVVVVergabestelle:ergabestelle:ergabestelle:ergabestelle:ergabestelle:
Gemeinde Neunkirchen - Seelscheid
Zentrale Vergabestelle
Hauptstr. 78
53819 Neunkirchen - Seelscheid
Telefon: 02247 / 303-204 oder 303-210
Telefax: 02247 / 303-88 210
E-Mail: zvs@neunkirchen-seelscheid.de
Ausführungsort:Ausführungsort:Ausführungsort:Ausführungsort:Ausführungsort:
Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid
Bezeichnung:Bezeichnung:Bezeichnung:Bezeichnung:Bezeichnung:

Straßenreinigung von öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen vom
01.01.2024 bis 31.12.2026
Die elektronischen Vergabeunterlagen können unter
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/CXS0Y4DY1E0TGPUG/documents
unter Beachtung der dort genannten Nutzungsbedingungen herunter-
geladen werden.

Neunkirchen - Seelscheid, den 26.09.2023
gez. Berka
Bürgermeisterin

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Kooperation zwischen der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid und der Ergänzenden
unabhängigen Teilhabeberatung (EUTB) des Paritätischen aus Troisdorf
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
seit dem 22.05.2023 bietet die
Ergänzende unabhängige Teilha-
beberatung (EUTB) des Paritäti-
schen mit Hauptsitz in Troisdorf
Beratungstermine im Rathaus
der Gemeinde Neunkirchen-
Seelscheid an.
Menschen mit Behinderung, von
Behinderung und Erkrankung be-
drohte Menschen und ihre Ange-

hörigen sind herzlich dazu einge-
laden, sich zu Themen rund um
Behinderung, psychische Erkran-
kung und Teilhabe beraten zu las-
sen. Sie können sich ebenfalls rat-
suchend an die EUTB-Beratung der
Hannelore-Kohl-Stiftung mit Sitz
in Hennef wenden.
Betroffene beraten BetroffeneBetroffene beraten BetroffeneBetroffene beraten BetroffeneBetroffene beraten BetroffeneBetroffene beraten Betroffene
Miriam Jung und Agnes Barc-
zewski sitzen im Rollstuhl und

übernehmen ab dem 22. Mai 2023
die Beratung in Neunkirchen-
Seelscheid. Erreichen können Sie
die beiden Vertreterinnen der Er-
gänzenden unabhängigen Teilha-
beberatung per E-Mail oder tele-
fonisch in der Regel montags bis
freitags von 09:00 Uhr bis 13:00
Uhr. Wenn Sie auf den Anrufbe-
antworter sprechen, rufen sie Sie
am nächsten Werktag zurück.

Bürgermeisterin Frau Berka und
die Behindertenbeauftragte der
Gemeinde Neunkirchen-Seelsch-
eid, Frau Bruns, freuen sich über
das zusätzliche Beratungsange-
bot für die Bürgerinnen und Bür-
ger sehr und möchten sich an der
Stelle für die bisher geleistete
wertvolle Arbeit der beiden Kolle-
ginnen sowie die bereits in den
vergangenen Wochen aufgebaute
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Aquarena Schwimmhalle
Öffnungszeiten Herbstferien
Montag: 13.00 - 21.30 Uhr
Dienstag: 06.30 - 21:30 Uhr
Mittwoch: 09.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 06.30 - 08.00 Uhr und
19.00 - 21.30 Uhr
Freitag: 06.30 - 21.30 Uhr

Samstag: 08.00 - 18:00 Uhr / 12:00
- 16:00 Uhr Spielenachmittag!
Sonntag: 08.00 - 16.00 Uhr
Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
• Kurzfristige Änderungen

der Öffnungszeiten sind

vorbehalten
• Kurzzeitige Teil- und Ganz-

sperrung der Becken möglich
• Die Öffnungszeiten des Vario-

beckens entnehmen Sie bitte
unserer Homepage

• Alle aktuellen Informationen
-auch zum FIT-Bereich der
AQUARENA-
finden Sie auf
http://www.aquarena-
online.de

gute und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit ganz herzlich bedanken.
KKKKKostenlose Berostenlose Berostenlose Berostenlose Berostenlose Beratung nach atung nach atung nach atung nach atung nach TTTTTermin-ermin-ermin-ermin-ermin-
vereinbarungvereinbarungvereinbarungvereinbarungvereinbarung
Das Beratungsangebot ist für alle
Bürgerinnen und Bürger kosten-
los. Wir bitten jedoch um Ver-
ständnis, dass eine persönliche

Beratung in Neunkirchen-Seel-
scheid nur nach vorheriger Ter-
minvereinbarung erfolgen kann.
Rathaus Neunkirchen,
Hauptstraße 78,
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 015
Jeden 4. Montag im Monat zwi-4. Montag im Monat zwi-4. Montag im Monat zwi-4. Montag im Monat zwi-4. Montag im Monat zwi-

schen 15:00 Uhr und 17:45 Uhrschen 15:00 Uhr und 17:45 Uhrschen 15:00 Uhr und 17:45 Uhrschen 15:00 Uhr und 17:45 Uhrschen 15:00 Uhr und 17:45 Uhr,
sowie nach nach nach nach nach VVVVVereinbarungereinbarungereinbarungereinbarungereinbarung zusätz-
lich jeden 2. Montag im Monatjeden 2. Montag im Monatjeden 2. Montag im Monatjeden 2. Montag im Monatjeden 2. Montag im Monat.
Der Eingang ist barrierefrei.
Individuelle telefonische, sowie
online-Termine an anderen Tagen
und zu anderen Uhrzeiten sind
ebenfalls möglich, und können

telefonisch oder per Mail verein-
bart werden.
Ansprechpartnerinnen: Frau Mi-
riam Jung und Frau Agnes Barc-
zewski
Tel.-Nr.: 0 22 41/20 14 296
E-Mail: teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org

Heiraten in Neunkirchen-Seelscheid
Termine für 2024 ab sofort verfügbar
Liebe Brautpaare,
der richtige Ort für das Ja-Wort
mag für jedes Paar ein anderer
sein. Deswegen können Braut-
paare, die in Neunkirchen-Seel-
scheid heiraten möchten, unter
folgenden Möglichkeiten aus-
wählen:
Standesamt im RathausStandesamt im RathausStandesamt im RathausStandesamt im RathausStandesamt im Rathaus
Die klassische standesamtliche
Trauung hat es immer schon ge-
geben und wird auch weiterhin
die am meisten Gefragte bleiben.
Hierfür steht das Trauzimmer im
Rathaus zur Verfügung. Durch eine
flexible Terminauswahl unter der
Woche ist es gegebenenfalls
sogar möglich, Ihren persönlichen
Wunschtermin zu verwirklichen.
„Haus in Bewegung“ in Seelscheid„Haus in Bewegung“ in Seelscheid„Haus in Bewegung“ in Seelscheid„Haus in Bewegung“ in Seelscheid„Haus in Bewegung“ in Seelscheid
Eine weitere Möglichkeit standes-
amtlich zu heiraten besteht in
Seelscheid. Wer sich für den Tag

der Trauung ein außergewöhnli-
ches Ambiente wünscht, für den
könnte eine Trauung im „Haus in
Bewegung“ das Richtige sein.
Zu ausgesuchten Terminen können
Sie sich hier in unterschiedlichen
Räumlichkeiten trauen lassen.
Nähere Infos zu den Räumlichkei-
ten finden Sie unter: https://
hausinbewegung.de/standesamt/
Für eine Trauung in Seelscheid
können wir Ihnen für das Jahr
2023 aktuell folgende Termine
anbieten:
Januar: 12.01.2024Januar: 12.01.2024Januar: 12.01.2024Januar: 12.01.2024Januar: 12.01.2024
Februar: 16.02.2024Februar: 16.02.2024Februar: 16.02.2024Februar: 16.02.2024Februar: 16.02.2024
März: 08. und 23.03.2024März: 08. und 23.03.2024März: 08. und 23.03.2024März: 08. und 23.03.2024März: 08. und 23.03.2024
April: 12., 20. und 26.04.2024April: 12., 20. und 26.04.2024April: 12., 20. und 26.04.2024April: 12., 20. und 26.04.2024April: 12., 20. und 26.04.2024
Mai: 04., 10., 18., undMai: 04., 10., 18., undMai: 04., 10., 18., undMai: 04., 10., 18., undMai: 04., 10., 18., und
24.05.202424.05.202424.05.202424.05.202424.05.2024
Juni: 07., 15., 21., undJuni: 07., 15., 21., undJuni: 07., 15., 21., undJuni: 07., 15., 21., undJuni: 07., 15., 21., und
29.06.202429.06.202429.06.202429.06.202429.06.2024
Die Trauungen finden freitags

jeweils um 09:30 Uhr, 10:30 Uhr
oder 11:30 Uhr und samstags
jeweils 11.00 Uhr, 12.00 Uhr oder
13.00 Uhr statt. Gerne nehmen
wir Ihre unverbindliche Reservie-
rung für einen dieser Termine
entgegen.
Bitte beachten SieBitte beachten SieBitte beachten SieBitte beachten SieBitte beachten Sie,,,,, dass Ihre  dass Ihre  dass Ihre  dass Ihre  dass Ihre TTTTTererererer-----
minreservierung erst dann verminreservierung erst dann verminreservierung erst dann verminreservierung erst dann verminreservierung erst dann ver-----
bindlich wird,bindlich wird,bindlich wird,bindlich wird,bindlich wird, wenn Ihre  wenn Ihre  wenn Ihre  wenn Ihre  wenn Ihre Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-
deunterlagen vollständig bei unsdeunterlagen vollständig bei unsdeunterlagen vollständig bei unsdeunterlagen vollständig bei unsdeunterlagen vollständig bei uns
im Standesamt vorliegen.im Standesamt vorliegen.im Standesamt vorliegen.im Standesamt vorliegen.im Standesamt vorliegen. Die Ehe-
schließung können Sie frühestens
sechs Monate vor Ihrem Ehe-

Öffnungszeiten
der Gemeindebüchereien

schließungstermin anmelden. Die
Anmeldung muss jedoch spät-
estens zwei Wochen vor dem Ehe-
schließungstermin erfolgen.
Alle Terminabsprachen erfolgen
mit dem Standesamt.
Für weitere Fragen stehen wir Ih-
nen gerne zur Verfügung.
Telefonisch erreichen Sie uns
unter der 02247/303-191
Per Mail:
standesamt@
neunkirchen-seelscheid.de
Ihr Standesamt

Bücherei in NeunkirchenBücherei in NeunkirchenBücherei in NeunkirchenBücherei in NeunkirchenBücherei in Neunkirchen,
Schulstraße 1 (Tel.: 02247/ 8771):
Dienstag: 15.00 - 18.00; Mittwoch:
09.00 - 14.00; Donnerstag: 14.00
- 18.00; Freitag: 14.00 - 19.00:
Samstag: 10.00 - 13.00
Buecherei-neunkirchen@
einrg-nks.de
Bücherei in SeelscheidBücherei in SeelscheidBücherei in SeelscheidBücherei in SeelscheidBücherei in Seelscheid, Driescher
Str. 2 (Tel.: 02247/69900):

Montag: 09.00 - 12.00 und 15.00 -
18.00; Dienstag: 14.00 - 16.00;
Mittwoch: 15.00 - 18.00; Freitag:
09.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00.
Buecherei-seelscheid@einrg-nks.de
(www.neunkirchen-seelscheid.de/
buecher)
Gemeinde Neunkirchen-Seelsch-
eid: Büchereien (nk-se.de). Kata-
log: http://neks-buchabfrage.de
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Jugendeinrichtungen der Gemeinde
Die aktuellen Öffnungszeiten:

Öffnungszeiten Rathaus

Rentenberatung

Schadstoff-Mobil in Neunkirchen-Seelscheid

Jugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum NeunkirchenJugendzentrum Neunkirchen
Ohlenhohnstraße 21 /
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Tel.: 02247-757400 /
E-Mail: ot-neunkirchen@
t-online.de
Montag: 15.00 - 19.30 Uhr
Dienstag: 15.30 - 19.30 Uhr
Mittwoch: 14.00 - 18.00 Uhr

Donnerstag: 15.30 - 19.30 Uhr
Freitag: 15.30 - 19.30 Uhr
1. + 3. Sonntag: 11.00 - 14.00 Uhr
Jugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff SeelscheidJugendtreff Seelscheid
Breite Straße 26 /
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Tel.: 02247-9002580 /
ot-neunkirchen@t-online.de
Montag: 13.30 - 18.00 Uhr

Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 14.00 - 18.00 Uhr
2. + 4. Sonntag: 11.00 - 14.00 Uhr
In der zweiten Ferienwoche, vomIn der zweiten Ferienwoche, vomIn der zweiten Ferienwoche, vomIn der zweiten Ferienwoche, vomIn der zweiten Ferienwoche, vom
09.09.09.09.09. Oktober bis 13. Oktober bis 13. Oktober bis 13. Oktober bis 13. Oktober bis 13. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
bleibt der Jugendtreff in Seel-bleibt der Jugendtreff in Seel-bleibt der Jugendtreff in Seel-bleibt der Jugendtreff in Seel-bleibt der Jugendtreff in Seel-
scheid geschlossen, da in denscheid geschlossen, da in denscheid geschlossen, da in denscheid geschlossen, da in denscheid geschlossen, da in den

Räumen ein Räumen ein Räumen ein Räumen ein Räumen ein TTTTTheaterworkshopheaterworkshopheaterworkshopheaterworkshopheaterworkshop
stattfindet.stattfindet.stattfindet.stattfindet.stattfindet.
Weitere Informationen unter:
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.nk-se.nk-se.nk-se.nk-se.nk-se.de/.de/.de/.de/.de/
buergerservice/buergerservice/buergerservice/buergerservice/buergerservice/
familie-und-bildung/familie-und-bildung/familie-und-bildung/familie-und-bildung/familie-und-bildung/
jugendzentren/jugendzentren/jugendzentren/jugendzentren/jugendzentren/
oder https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.instagr.instagr.instagr.instagr.instagram.com/am.com/am.com/am.com/am.com/
juze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheidjuze_neunkirchenseelscheid

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir sind zu den regulären Öff-
nungszeiten persönlich für Sie da.
Gerne können Sie uns alternativ
auch per E-Mail oder telefonisch
erreichen.
Für die Bürgerbüros in Neunkir-
chen und Seelscheid haben Sie
die Möglichkeit, Termine onlineonlineonlineonlineonline
zu vereinbaren: www.nk-se.de/bu-
ergerservice/termine-online-bu-
chen/. Für alle anderen Bereiche
kann die Terminvereinbarung di-
rekt mit dem/der zuständigen
Mitarbeiter*in erfolgen. Die Kon-
taktdaten finden Sie auf der Ho-

mepage der Gemeinde unter
www.nk-se.de/buergerservice/
virtuelles-rathaus/anliegen-a-z/
oder sie können bei Bedarf auch
telefonisch, bzw. per E-Mail er-
fragt werden:
Tel: 02247 303-0
E-Mail: gemeinde@
neunkirchen-seelscheid.de
Sie wollen nichts Aktuelles aus
dem Rathaus mehr verpassen?
Dann empfehlen wir Ihnen, unse-
ren Newsletter zu abonnieren.
Diesen finden Sie ganz einfach
unter Bürgerservice -> Newslet-
ter abonnieren. Es erscheint eine

Anmeldemaske, in welcher Sie
dann Ihre E-Mail angeben und die
gewünschten Themen auswählen
können, über die Sie regelmäßig
informiert werden möchten.
Außerdem können Sie uns auch
auf unseren Social-Media-Kanä-
len (Instagram:
@neunkirchenseelscheid;
Facebook: https://
www.facebook.com/nkse.de) fin-
den, auf denen wir Sie stets mit
den wichtigsten Informationen aus
der Gemeindeverwaltung Neunkir-
chen-Seelscheid versorgen.
Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:Öffnungszeiten des Rathauses:

Montag, 08.30 - 12.00 Uhr und
14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 08.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und
14.00 - 16.00 Uhr
Freitag, 08.30 - 12.00 Uhr, Bürger-
büro bereits ab 07.00 Uhr geöffnet
Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:Hausanschrift:
Hauptstraße 78,
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Telefon: 0 22 47 / 303-0;
Telefax: 0 22 47 / 303-114
E-mail: gemeinde@
neunkirchen-seelscheid.de
Web: www.nk-se.de

Die Deutsche Rentenversiche-
rung Rheinland bietet jeden 1.
Dienstag im Monat im Rathaus

in Neunkirchen einen Sprech-
tag an. Hier finden ausschließ-
lich individuelle Beratungen

ohne Antragsaufnahme statt.
Termine können unmittelbar
mit dem Service-Zentrum Gum-

mersbach telefonisch unter
02261-805 01
vereinbart werden.

Am Dienstag, den 17. OktoberDienstag, den 17. OktoberDienstag, den 17. OktoberDienstag, den 17. OktoberDienstag, den 17. Oktober
20232023202320232023 ist das Schadstoff-Mobil
der RSAG wieder in unserer Ge-
meinde:
Neunkirchen:Neunkirchen:Neunkirchen:Neunkirchen:Neunkirchen:
11:00 - 13:00 Uhr11:00 - 13:00 Uhr11:00 - 13:00 Uhr11:00 - 13:00 Uhr11:00 - 13:00 Uhr,,,,,
Höfferhofer Straße 8Höfferhofer Straße 8Höfferhofer Straße 8Höfferhofer Straße 8Höfferhofer Straße 8
(Parkplatz am Sportlerheim)(Parkplatz am Sportlerheim)(Parkplatz am Sportlerheim)(Parkplatz am Sportlerheim)(Parkplatz am Sportlerheim)

Seelscheid:Seelscheid:Seelscheid:Seelscheid:Seelscheid:
14:30-17:00 Uhr14:30-17:00 Uhr14:30-17:00 Uhr14:30-17:00 Uhr14:30-17:00 Uhr,,,,,
Josef-Lascheid-Platz (Ehrenmal)Josef-Lascheid-Platz (Ehrenmal)Josef-Lascheid-Platz (Ehrenmal)Josef-Lascheid-Platz (Ehrenmal)Josef-Lascheid-Platz (Ehrenmal)
Abgegeben werden können dort
beispielsweise: Batterien, Ener-
giespar- und LED-Lampen, Leucht-
stoffröhren, Putz- und Reinigungs-
mittel, Spraydosen und quecksil-

berhaltige Abfälle.
Flüssige Farben und Lacke (aus-
gehärtet bitte zum Restmüll),
Säuren, Laugen und Lösungsmit-
tel, Klebstoffe, Kitt- und Spach-
telmassen, PUR-Schaumdosen,
Pflanzenschutzmittel und Holz-
schutzmittel.

Pkw-Akkus (bis 95Ah), Frost-
schutzmittel, Pflegemittel und
Bremsflüssigkeit, Altöl (kosten-
pflichtig).
Für gewerbliche Abfälle gelten
besondere Regelungen.
Weitere Infos und Termine unter:
www.rsag.de

Weitere Informationen gibt es
unter: www.musikschule-nks.de
Kostenfreie SchnupperstundeKostenfreie SchnupperstundeKostenfreie SchnupperstundeKostenfreie SchnupperstundeKostenfreie Schnupperstunde
für das Fach Schlagzeug, Gitarrefür das Fach Schlagzeug, Gitarrefür das Fach Schlagzeug, Gitarrefür das Fach Schlagzeug, Gitarrefür das Fach Schlagzeug, Gitarre
und Ukuleleund Ukuleleund Ukuleleund Ukuleleund Ukulele
Wollten Sie immer schon Schlag-
zeug, Gitarre oder Ukulele aus-
probieren? Hier ist die Gelegen-
heit!

Die Musikschule Neunkirchen-
Seelscheid veranstaltet einen
Schnuppertag am 21.10.2023 von
11:00 Uhr bis 13:00 Uhr.
Ort: Grundschule Am Weniger-
bach, Seelscheid (Breite Str. 26,
53819 Neunkirschen-Seelscheid)
Für wen?: Alle Interessierten von
6 bis 99 Jahren

Dozent: Josef Kirschgen (Schlag-
zeuglehrer der Musikschule Neun-
kirchen-Seelscheid)
Helmut Zehe (Gitarren- und Uku-
lelenlehrkraft der Musikschule
Neunkirchen-Seelscheid)
Fragen und unverbindliche Anmel-
dung unter: kooperationen@
musikschule-nks.de

Neuigkeiten aus der Musikschule
Kostenfreier SchnupperkursKostenfreier SchnupperkursKostenfreier SchnupperkursKostenfreier SchnupperkursKostenfreier Schnupperkurs
für für für für für TTTTTrommelgrupperommelgrupperommelgrupperommelgrupperommelgruppe
Im Oktober findet ein kostenfrei-
er Schnupperkurs in der Musik-
schule Neunkirchen-Seelscheid
für die Trommelgruppe statt:
Samstag, 28.10.2023
um 15:30 Uhr in der Grundschule
Am Wenigerbach.
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Wehrdienstberatung im Rathaus
Einmal im Monat können sich In-
teressierte im Rathaus von der
Bundeswehr beraten lassen. Eine

Beratung ist ohne vorherige An-
meldung möglich.
Die Wehrdienstberatung findet im

Raum Nr. 15 jeweils in der Zeit
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr an
folgenden Terminen statt:

• 12.10.2023
• 09.11.2023
• 14.12.2023

B56: Öffentliche Informationsveranstaltung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Pflegebedürftige, von Pflegebe-
dürftigkeit Bedrohte und ihre An-
gehörigen oder auch sonstige
Ratsuchende beider Gemeinden
sind herzlich dazu eingeladen, sich
zu Themen rund um die Pflege
oder das Älterwerden allgemein,
beraten zu lassen.
Die Senioren-und Pflegeberatung
ist für die Bürgerinnen und Bür-
ger beider Gemeinden kostenlos
und an drei Standorten möglich:
Neunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-SeelscheidNeunkirchen-Seelscheid
Rathaus Neunkirchen,

Hauptstraße 78,
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 008
donnerstags von 09:00 Uhr
bis 12:00 Uhr
Bürgerbüro Seelscheid,
Driescher Str. 2,
53819 Neunkirchen-Seelscheid
in den Räumen der Bücherei Seel-
scheid (Eingang hinter dem
Gebäude)
jeden 2. Mittwoch im Monat
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Ansprechpartnerin:
Frau Stephanie Kreft

Tel.-Nr.: 02247/303-101
E-Mail:
seniorenundpflege@
neunkirchen-seelscheid.de
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
Rathaus Schönenberg,
Rathausstraße 18,
53809 Ruppichteroth
Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 121
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Wir bitten jedoch um Wir bitten jedoch um Wir bitten jedoch um Wir bitten jedoch um Wir bitten jedoch um VVVVVerständniserständniserständniserständniserständnis,,,,,
dass eine Beratung an den dreidass eine Beratung an den dreidass eine Beratung an den dreidass eine Beratung an den dreidass eine Beratung an den drei
Standorten nur nach vorheriger te-Standorten nur nach vorheriger te-Standorten nur nach vorheriger te-Standorten nur nach vorheriger te-Standorten nur nach vorheriger te-
lefonischer oder per E-Mail erfolg-lefonischer oder per E-Mail erfolg-lefonischer oder per E-Mail erfolg-lefonischer oder per E-Mail erfolg-lefonischer oder per E-Mail erfolg-

Ende: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-InformationenEnde: Rathaus-Informationen

Die Straßen.NRW Regionalnieder-
lassung Rhein-Berg Straßen.NRW
plant den Ausbau der Bundesstra-
ße 56 (Zeithstraße) mit der Anla-
ge eines Rad- und Gehweges als
Lückenschluss im vorhandenen
Rad-/Gehwegenetz zwischen den
beiden Ortschaften Pohlhausen
und Heister im Rhein-Sieg-Kreis.
Im Rahmen der Maßnahme baut
der Landesbetrieb ferner die vor-

handene Kreuzung B 56/ B 507 in
Pohlhausen zu einem Kreisverkehr
aus und erweitert die Kreuzung B
56/ K 37 in Krahwinkel. Dabei
werden auf der B 56 zwei Links-
abbiegespuren (B 56 in Richtung
Herkenrath und B 56 in Richtung
Krahwinkel) angelegt.
Die vorliegende Planung sieht au-
ßerdem an der B 56 in Pohlhau-
sen zwei neue Bushaltestellen für

eine Schnellbuslinie und den richt-
liniengerechten Ausbau der
bereits bestehenden Bushalte-
stellen vor.
Der Landesbetrieb möchte das
Projekt gerne der interessierten
Öffentlichkeit vorstellen. Aus die-
sem Anlass findet am Donnerstag
(19.10.) eine öffentliche Informa-
tionsveranstaltung statt, bei der
neben dem zuständigen Projekt-

leiter, Hans-Günter Schnitzler,
weitere Mitarbeiter des Landes-
betriebs das Projekt präsentieren
und die Fragen der Gäste beant-
worten werden.
Wann: Donnerstag,
19. Oktober 2023, 18 Uhr
Wo: Bürgerzentrum Birk,
Pastor-Biesing-Straße 1,
53797 Lohmar,
Ortslage Birk

Senioren- und Pflegeberatung der Gemeinden
Neunkirchen-Seelscheid und Ruppichteroth

ter ter ter ter ter TTTTTerminvereinbarung möglich ist!erminvereinbarung möglich ist!erminvereinbarung möglich ist!erminvereinbarung möglich ist!erminvereinbarung möglich ist!
Eine telefonische Terminvereinba-
rung ist möglich von montags bis
freitags in der Zeit von 08:30 Uhr
bis 12:00 Uhr sowie montags von
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Ansprechpartnerin:
Frau Stephanie Kreft
Tel.-Nr.: 02247/303-101
E-Mail: seniorenundpflege@
ruppichteroth.de
Wir freuen uns auf Ihre Fragen
und hoffen, dass wir Ihnen weiter-
helfen können!
Ihre Senioren- und Pflegeberatung



Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 06. Oktober 2023 – Woche 40  – www.mitteilungsblatt-neunkirchen.de8

Not- und
Bereitschaftsdienste

Freitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. Oktober
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstr. 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid (Neunkirchen),
02247 91790

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Str. 2B, 53797 Lohmar (Birk), 02246/913650

Montag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Dienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. Oktober
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Hauptstr. 110, 53721 Siegburg (Kaldauen), 02241/383897

Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen (Seelscheid), 02247-300707

Donnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. Oktober
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstr. 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen (Seelscheid), 02247-300707

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Angaben ohne Gewähr

Allgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde NotdiensteAllgemeinde Notdienste
Polizei-Notruf: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
116 117
Notruf Vergiftungsfälle:
0228/192 40
Opfer-Notruf: 116 006
Not- u. BereitschaftsdiensteNot- u. BereitschaftsdiensteNot- u. BereitschaftsdiensteNot- u. BereitschaftsdiensteNot- u. Bereitschaftsdienste
der Gemeindeder Gemeindeder Gemeindeder Gemeindeder Gemeinde
Rufbereitschaft Rufbereitschaft Rufbereitschaft Rufbereitschaft Rufbereitschaft WWWWWasser undasser undasser undasser undasser und
AbwasserAbwasserAbwasserAbwasserAbwasser: 0800 / 77 666 55
Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-Rufbereitschaft für alle kommu-
nalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaftennalen Liegenschaften:
0151 / 12500206
Rat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und HilfeRat- und Hilfe
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
Das Team des Lotsenpunktes un-
terstützt und begleitet Sie in
schwierigen Lebenslagen (Geld-
sorgen, Erziehungsprobleme, Le-
benskrisen, Schwierigkeiten bei
Behördengänge oder Antragstel-
lungen usw.).

Die Gespräche sind vertraulich
und kostenfrei. Der Lotsenpunkt
steht Hilfesuchenden aus Much,
Ruppichteroth und Neunkirchen-
Seelscheid zur Verfügung.
Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:
Jeden 1. und 3. Donnerstag
im Monat von 15 - 17 Uhr
Klosterstraße 8 (Pfarrheim),
53804 Much
Tel.: 02245 / 44 18
https://www.kath-kirchen-much.de
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung Siegburg:
Tel. 02241 177816
KrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienstKrebsinformationsdienst:
0800 420 30 40,
www.krebsinformationsdienst.de
NeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragterNeubürgerbeauftragter des
Rhein-Sieg-Kreises: 02241/13-0
BehindertenbeauftrBehindertenbeauftrBehindertenbeauftrBehindertenbeauftrBehindertenbeauftragteagteagteagteagte Neunkir-
chen-Seelscheid: 02247 303 105
Möbel-BörseMöbel-BörseMöbel-BörseMöbel-BörseMöbel-Börse Neunkirchen-Seel-
scheid (Möbel abzugeben?/Möbel
gesucht?): 02247/ 303-0
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Evangelische Kirchengemeinde Neunkirchen
Bis 15. OktoberBis 15. OktoberBis 15. OktoberBis 15. OktoberBis 15. Oktober
Spendenaktion für dieSpendenaktion für dieSpendenaktion für dieSpendenaktion für dieSpendenaktion für die
„Neunkirchen-Seelscheider„Neunkirchen-Seelscheider„Neunkirchen-Seelscheider„Neunkirchen-Seelscheider„Neunkirchen-Seelscheider-----
TTTTTafel“afel“afel“afel“afel“
Es werden haltbare Grundnah-
rungsmittel benötigt. Über Spen-
den von Mehl, Zucker, Reis, Nu-
deln und Konserven würden wir
uns freuen. Sammelkörbe stehen
im Gemeindehaus und im Vorraum
der Kirche bereit.

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst - Prädikant
Hermann Becker, im Anschluss:
Kirchencafé / ImbissKirchencafé / ImbissKirchencafé / ImbissKirchencafé / ImbissKirchencafé / Imbiss
Montag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. Oktober
15.30 Uhr - Tanzkreis -
Frau Grüne
Dienstag, 10 OktoberDienstag, 10 OktoberDienstag, 10 OktoberDienstag, 10 OktoberDienstag, 10 Oktober
14 Uhr - Neunkirchen-Seelschei-
der Tafel (Gastgruppe)
19.30 Uhr - AA-Gruppe

(Gastgruppe)
19.30 Uhr - ASK (Gastgruppe)
Angehörige von Suchtkranken
Donnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. Oktober
14.30 Uhr - Altenclub
Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
10.30 Uhr - Flötenkreis - Frau Klug
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
1. Johannes 4, 21
Dies Gebot haben wir von ihm,
daß, wer Gott liebt, daß der auch

seinen Bruder liebe.
AnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigungAnkündigung
Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst - Pfarrerin
Angela Scharf, im Anschluss:
Kirchencafé / ImbissKirchencafé / ImbissKirchencafé / ImbissKirchencafé / ImbissKirchencafé / Imbiss
Donnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. Oktober
9 Uhr - Kochkurs für Frauen -
Frau Homberg
Anmeldung im Gemeindebüro un-
ter Tel.: 02247-1459 (Frau Kluge)

Evangelische Kirchengemeinde Seelscheid
Evangelisches Familienzentrum Seelscheid
Liebe Gemeindeglieder!
Herzlich grüße ich Sie mit dem
Wochenspruch aus 1. Johannes 4,
21: „Dies Gebot haben wir von
ihm, dass, wer Gott liebt, dass
der auch seinen Bruder liebe.“
Ihr Pfarrer Carsten Schleef
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere TTTTTermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kermine für die kommen-ommen-ommen-ommen-ommen-
de de de de de WWWWWoche:oche:oche:oche:oche:
Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
10 Uhr - Taufgottesdienst mit Pfar-
rerin Katharina Opalka
Montag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. Oktober 10 bis 12 Uhr -
Flötenkreis „Fidelitas“
Start Konficamp nach Merzbach
Dienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. Oktober
10 Uhr - Frauenfrühstückskreis
14 bis 15.30 Uhr - Tafelausgabe
und Begegnungscafé
18.30 bis 20.30 Uhr - Vokalen-
semble Seelscheid
20 Uhr - Gospelchor „Good News“
Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
18 Uhr - Kochen für Männer
19.30 Uhr - kein Kirchenchor
Donnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. Oktober
18.15 bis 19.45 Uhr - Posaunenchor
19 Uhr - Band „The Seeds“
Ende Konficamp
Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober 15.30 Uhr -
Gottesdienst im Altenheim
Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
17.30 Uhr - Gottesdienst am Sams-
tagabend
JubelkonfirmationJubelkonfirmationJubelkonfirmationJubelkonfirmationJubelkonfirmation
Am 5. November feiern wir das Fest
der Jubelkonfirmation. Wir haben die
Jahrgänge 1973, 1963, 1958, 1953,
1948 und älter zu diesem Fest ein-
geladen. Leider haben wir nicht
mehr so viele Adressen der ehe-
maligen Konfirmanden. Wenn Sie
zu diesen Jahrgängen gehören und
mit uns das Fest Ihrer Jubelkonfir-
mation feiern wollen, melden Sie
sich gerne im Gemeindebüro:
69399. Wir freuen uns auf Sie!



Mitteilungsblatt Neunkirchen-Seelscheid – 06. Oktober 2023 – Woche 40  – www.mitteilungsblatt-neunkirchen.de10

Jehovas Zeugen
Biblische Grundsätze - eine Hilfe für heutige Probleme?

Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Laut den Umsatzzahlen 2020 lag
der Anteil von gekauften Ratgeber
fürs Leben bei ca. 19%. Bei Fragen
zu einem Produkt holt man sich
Rat beim Hersteller oder zieht die

Betriebsanleitung zur Hilfe. Des-
halb ist es nur logisch, Gott, den
Entwickler der Erde und Erschaffer
des Menschen, auch bei heutigen
Problemen um Rat zu fragen.

„Wie zahlreich sind deine Werke,
o Jehova! In Weisheit hast du sie
alle gemacht. Die Erde ist voll von
dem, was du geschaffen hast.“
(Die Psalmen 104 Vers 24)

Passend dazu findet ein Vortrag
am 8 Oktober um 10 Uhr in Wersch
65, in 53804 Much statt.
Jeden Donnerstag um 19 Uhr gibt
es weitere Veranstaltungen.

Sonntag, 8. Oktober - 27. Sonn-Sonntag, 8. Oktober - 27. Sonn-Sonntag, 8. Oktober - 27. Sonn-Sonntag, 8. Oktober - 27. Sonn-Sonntag, 8. Oktober - 27. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe,
StM Wimar Klein, Hermerath
Donnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. Oktober
16 Uhr - Kapelle
im Altenheim Tusculum
Hl. Messe
17.30 Uhr - Rosenkranzandacht
18 Uhr - Hl. Messe, Eheleute Peter
u. Josefa Kurtenbach, Hülscheid
Sonntag, 15. Oktober -Sonntag, 15. Oktober -Sonntag, 15. Oktober -Sonntag, 15. Oktober -Sonntag, 15. Oktober -
28. Sonntag im Jahreskreis28. Sonntag im Jahreskreis28. Sonntag im Jahreskreis28. Sonntag im Jahreskreis28. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe, StM Famili-
en Albermann u. Dahmen u. ver-
storbene Angehörige, JG Paul und
Paula Gräf

MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Wir laden Sie herzlich zur Rosen-Rosen-Rosen-Rosen-Rosen-
kranzandachtkranzandachtkranzandachtkranzandachtkranzandacht am Donnerstag,
5. Oktober, um 17.30 Uhr vor der
Abendmesse ein.
Zu „Dienstags mit Gott“ im Ok-Zu „Dienstags mit Gott“ im Ok-Zu „Dienstags mit Gott“ im Ok-Zu „Dienstags mit Gott“ im Ok-Zu „Dienstags mit Gott“ im Ok-
tober zum tober zum tober zum tober zum tober zum TTTTThema:hema:hema:hema:hema: „Neben uns „Neben uns „Neben uns „Neben uns „Neben uns
die Sintflut?“ lädt der Ortsaus-die Sintflut?“ lädt der Ortsaus-die Sintflut?“ lädt der Ortsaus-die Sintflut?“ lädt der Ortsaus-die Sintflut?“ lädt der Ortsaus-
schuss St. Georg herzlich ein amschuss St. Georg herzlich ein amschuss St. Georg herzlich ein amschuss St. Georg herzlich ein amschuss St. Georg herzlich ein am
10. Oktober um 19 Uhr in der10. Oktober um 19 Uhr in der10. Oktober um 19 Uhr in der10. Oktober um 19 Uhr in der10. Oktober um 19 Uhr in der
Pfarrkirche St. Georg in Seelsch-Pfarrkirche St. Georg in Seelsch-Pfarrkirche St. Georg in Seelsch-Pfarrkirche St. Georg in Seelsch-Pfarrkirche St. Georg in Seelsch-
eideideideideid. Anschließend an den Abend-
impuls sind Sie eingeladen, bei
einem Getränk miteinander ins
Gespräch zu kommen.
Unser Kinderchor probtUnser Kinderchor probtUnser Kinderchor probtUnser Kinderchor probtUnser Kinderchor probt
mittwochs im Pfarrheim:mittwochs im Pfarrheim:mittwochs im Pfarrheim:mittwochs im Pfarrheim:mittwochs im Pfarrheim:

15 bis 15.45 Uhr die Singflöhe
(ab 4 Jahren)
15:45 bis 16.45 Uhr der Kinder-
chor (ab 2. Klasse)
kinderchor-st.anna@outlook.de
Mechthild Simon
KirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorproben sind mittwochs
um 20 Uhr im Pfarrheim, es wer-
den dringend neue Sängerinnen
und Sänger gesucht!

Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
(02247-2477):(02247-2477):(02247-2477):(02247-2477):(02247-2477):
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
(sonst bitte im Pastoralbüro in
Neunkirchen Tel.: 02247-2333),
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.dekath-nkse.de oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Kath. Kirchengemeinde St. Georg Seelscheid

Kath. Kirchengemeinde St. Margareta Neunkirchen

Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
17 Uhr - Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Sonntagvorabendmes-
se, hl. Messe für Willi Zons
Dienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. Oktober
19 Uhr - „Dienstags mit Gott“
Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
16 Uhr - Gottesdienst
im Altenheim Seelscheid
Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
Stand Eine Welt Laden
Kollekte für den Kindergarten
St. Georg
17.30 Uhr - Sonntagvorabendmes-
se, hl. Messe für Gertrud und Fritz
Schneider
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Ein herzliches Dankeschönherzliches Dankeschönherzliches Dankeschönherzliches Dankeschönherzliches Dankeschön allen
Spendern für die Erntedankgaben
zu unserem Fest.
Herzliche Einladung zur hl. Messehl. Messehl. Messehl. Messehl. Messe
mit Krmit Krmit Krmit Krmit Krankankankankankensalbungensalbungensalbungensalbungensalbung in der PfarrPfarrPfarrPfarrPfarr-----
kirche St.kirche St.kirche St.kirche St.kirche St. Margareta in Neunkir Margareta in Neunkir Margareta in Neunkir Margareta in Neunkir Margareta in Neunkir-----
chenchenchenchenchen. Die Messe findet am
Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
um 14.30 Uhrum 14.30 Uhrum 14.30 Uhrum 14.30 Uhrum 14.30 Uhr statt.
Der Pfarrverband lädt alle Ge-
meindemitglieder und ihre er-

krankten Angehörigen ganz herz-
lich zu dieser besonderen heili-
gen Messe und dem anschließen-
den Beisammensein mit Kaffee
und Kuchen und anregenden Ge-
sprächen ins Pfarrheim ein. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
„Dienstags mit Gott“„Dienstags mit Gott“„Dienstags mit Gott“„Dienstags mit Gott“„Dienstags mit Gott“
im Oktoberim Oktoberim Oktoberim Oktoberim Oktober
Neben uns die Sintflut?Neben uns die Sintflut?Neben uns die Sintflut?Neben uns die Sintflut?Neben uns die Sintflut?
Der menschengemachte Klima-
wandel mit Trockenheit, Dürre,
Waldbränden, ansteigendem
Meeresspiegel, sintflutartige Re-
genfällen, die zu weitreichenden
Überschwemmungen führen, das
macht Angst um die Zukunft.
In dieser Zeit der Sorge um die
Zukunft unserer Welt kann es hilf-
reich sein, die Sintflutgeschichte
neu zu erzählen.
Das wollen wir tun bei unseremDas wollen wir tun bei unseremDas wollen wir tun bei unseremDas wollen wir tun bei unseremDas wollen wir tun bei unserem
nächsten Dienstags mit Gott amnächsten Dienstags mit Gott amnächsten Dienstags mit Gott amnächsten Dienstags mit Gott amnächsten Dienstags mit Gott am
10. Oktober um 19 Uhr10. Oktober um 19 Uhr10. Oktober um 19 Uhr10. Oktober um 19 Uhr10. Oktober um 19 Uhr
in der Pfarrkirche St. Georgin der Pfarrkirche St. Georgin der Pfarrkirche St. Georgin der Pfarrkirche St. Georgin der Pfarrkirche St. Georg
in Seelscheid.in Seelscheid.in Seelscheid.in Seelscheid.in Seelscheid.
Herzliche Einladung an alle - un-
abhängig von Konfession und

Freitag, 6. Oktober -Freitag, 6. Oktober -Freitag, 6. Oktober -Freitag, 6. Oktober -Freitag, 6. Oktober -
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
9 Uhr - Hl. Messe für die Lebende
und Verstorbene der Familien Pie-
ruschka, Rostowski, Hebrom und
arme Seelen
Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
14.30 Uhr - Hl. Messe
mit Krankensalbung
15.30 Uhr - Tauffeier für Sebasti-
an Brück u. Aiden Benna
Sonntag, 8. Oktober -Sonntag, 8. Oktober -Sonntag, 8. Oktober -Sonntag, 8. Oktober -Sonntag, 8. Oktober -
27. Sonntag im Jahreskreis27. Sonntag im Jahreskreis27. Sonntag im Jahreskreis27. Sonntag im Jahreskreis27. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe, StM für die
Ehel. Peter u. Maria Bensberg u.
Jacob Bensberg, SWA für Clemens
Nienhaus, JG für Hedwig Wirtz-
feld, für die Verstorbene der Fa-
milien Bernhart und Kaufmann,
Wolperath, für die Eheleute Peter
und Hildegard Roth, Schöneshof
Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
9 Uhr - Frauengemeinschaftsmes-
se, anschließend Frühstück
Sonntag, 15. Oktober -Sonntag, 15. Oktober -Sonntag, 15. Oktober -Sonntag, 15. Oktober -Sonntag, 15. Oktober -
28. Sonntag im Jahreskreis28. Sonntag im Jahreskreis28. Sonntag im Jahreskreis28. Sonntag im Jahreskreis28. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Uhr Hl. Messe, StM für die
Ehel. Heinrich u. Maria Weber,
geb. Hoscheid, Neunkirchen, JG
für Katharina Lehnen, Söntgerath,
für Johannes Küpper, Niederwenn-

erscheid, für Josef Manczyk,
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Die nächste Frauengemein-Frauengemein-Frauengemein-Frauengemein-Frauengemein-
schaftsmesse mit anschließen-schaftsmesse mit anschließen-schaftsmesse mit anschließen-schaftsmesse mit anschließen-schaftsmesse mit anschließen-
dem Frühstückdem Frühstückdem Frühstückdem Frühstückdem Frühstück im Pfarrheim ist
am 13.13.13.13.13. Oktober um 9 Uhr Oktober um 9 Uhr Oktober um 9 Uhr Oktober um 9 Uhr Oktober um 9 Uhr,,,,, herzli- herzli- herzli- herzli- herzli-
che Einladung.che Einladung.che Einladung.che Einladung.che Einladung.
Bitte denken Sie daran, dass am
7. und 14. Oktober aufgrund der
Ferienordnung keine Samstags-
vorabendmesse stattfindet.
Der Freundeskreis der SeniorenFreundeskreis der SeniorenFreundeskreis der SeniorenFreundeskreis der SeniorenFreundeskreis der Senioren
trifft sich zum gemütlichen Bei-
sammensein am 19. Oktober19. Oktober19. Oktober19. Oktober19. Oktober
um 14.30 Uhr im Pfarrheim.um 14.30 Uhr im Pfarrheim.um 14.30 Uhr im Pfarrheim.um 14.30 Uhr im Pfarrheim.um 14.30 Uhr im Pfarrheim.
22. Oktober Kollekte22. Oktober Kollekte22. Oktober Kollekte22. Oktober Kollekte22. Oktober Kollekte
 am  am  am  am  am WWWWWeltmissionssonntageltmissionssonntageltmissionssonntageltmissionssonntageltmissionssonntag
Die Missio-Werke stellen ihre
diesjährige Aktion unter das Mot-
to „Ihr seid das Salz der Erde“.
Dieses Wort gilt uns allen. Es ist
unser gemeinsamer Auftrag, eine
Quelle der Hoffnung für andere
zu sein. Wir bitten Sie: Unter-
stützen Sie die Arbeit der Mis-
sio-Werke in ihrem weltweiten
Einsatz für unsere Schwestern
und Brüder - durch Ihr Interes-
se, Ihr Gebet und eine großzü-
gige Spende bei der Kollekte am
Sonntag der Weltmission.

Haben Sie herzlichen Dank!
Bitte denken Sie auch an den Korb
für die TTTTTafelafelafelafelafel. Es gibt viele Men-
schen, denen Sie mit einer klei-
nen Spende eine große Freude
bereiten. Herzlichen Dank!
Erreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im PastoralbüroErreichbarkeit im Pastoralbüro

(02247-2333):
www.pfarrverband-nk-se.de
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag von 9 bis 11 Uhr, Don-
nerstag von 17 bis 18 Uhr
E-Mail: pfarrbuero-st-margareta@
kath-nkse.de

Glauben. Anschließend an den
Abendimpuls laden wir ein, bei
einem Getränk miteinander ins
Gespräch zu kommen.
Ihr Ortsausschuss St. Georg
Herzliche Einladung zur nächsten
Frauenmesse am Dienstag,Frauenmesse am Dienstag,Frauenmesse am Dienstag,Frauenmesse am Dienstag,Frauenmesse am Dienstag,
17.17.17.17.17. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober..... um 9 Uhr um 9 Uhr um 9 Uhr um 9 Uhr um 9 Uhr in unserer
Kirche St. Georg.
Der nächste BibelgesprächskreisBibelgesprächskreisBibelgesprächskreisBibelgesprächskreisBibelgesprächskreis
wird auch am Dienstag, 17. Ok-wird auch am Dienstag, 17. Ok-wird auch am Dienstag, 17. Ok-wird auch am Dienstag, 17. Ok-wird auch am Dienstag, 17. Ok-
tobertobertobertobertober,,,,, um 19 Uhr in der Kirche St. um 19 Uhr in der Kirche St. um 19 Uhr in der Kirche St. um 19 Uhr in der Kirche St. um 19 Uhr in der Kirche St.
Georg in SeelscheidGeorg in SeelscheidGeorg in SeelscheidGeorg in SeelscheidGeorg in Seelscheid stattfinden.
Informationen folgen noch.
22. Oktober Kollekte22. Oktober Kollekte22. Oktober Kollekte22. Oktober Kollekte22. Oktober Kollekte
am am am am am WWWWWeltmissionssonntageltmissionssonntageltmissionssonntageltmissionssonntageltmissionssonntag
Die Missio-Werke stellen ihre
diesjährige Aktion unter das Mot-
to „Ihr seid das Salz der Erde“.
Dieses Wort gilt uns allen. Es ist
unser gemeinsamer Auftrag, eine
Quelle der Hoffnung für andere zu
sein. Wir bitten Sie: Unterstützen
Sie die Arbeit der Missio-Werke
in ihrem weltweiten Einsatz für
unsere Schwestern und Brüder -
durch Ihr Interesse, Ihr Gebet und
eine großzügige Spende bei der

Kollekte am Sonntag der Welt-
mission.
Haben Sie herzlichen Dank!
Den Kalender der LichtbrückeKalender der LichtbrückeKalender der LichtbrückeKalender der LichtbrückeKalender der Lichtbrücke kön-
nen Sie am Samstag, 28. Oktober,
vor und nach der hl. Messe in St.
Georg erwerben.
Wir sammeln weiterhin für die TTTTTa-a-a-a-a-
felfelfelfelfel haltbare Lebensmittel und
auch andere wichtige Dinge für
den täglichen Gebrauch. Schon
jetzt ein herzliches Dankeschön.
Öffnungszeiten PfarrbüroÖffnungszeiten PfarrbüroÖffnungszeiten PfarrbüroÖffnungszeiten PfarrbüroÖffnungszeiten Pfarrbüro
St. Georg:St. Georg:St. Georg:St. Georg:St. Georg:
Montag, Dienstag und Freitag
von 9 bis 11 Uhr
Telefon: 02247 6133
E- Mail: pfarrbuero-st-georg@
kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrverband-nk-se.de
Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:Öffnungszeiten KöB St. Georg:
Dienstags und donnerstags
von 16 bis 18 Uhr
Sonntags von 11 bis 12 Uhr
Telefon: 02247 745011
E-Mail:
buecherei@sanktgeorg.org
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Junge Union besorgt Bank und Bäume
für den Bicesterpark

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Gesunde Kommune
Beim Hitzeschutz sind auch die Kommunen gefordert

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Foto: JU Nk.-Se.Foto: JU Nk.-Se.Foto: JU Nk.-Se.Foto: JU Nk.-Se.Foto: JU Nk.-Se.

der Bicesterpark unterhalb der
Grundschule „Am Wenigerbach“
getroffen, um in einer gemeinsa-
men Aktion den Bicesterpark wei-
ter zu verschönern. So bauten wir
eine neue Liegebank auf, pflanz-
ten drei Obstbäume (Apfel, Pflau-
me und Kirsche) und installierten
noch mehrere Insektenhotels im
Park. Finanzielle Unterstützung
kam dabei vom Land NRW, wel-
ches nachhaltiges Engagement
gerne unterstützt.
Durch die neue Liegebank haben

wir einen Entspannungs- und Auf-
enthaltsort geschaffen, von wel-
chem man einen guten Blick in
die idyllische Natur des Parkes
hat. Die unterschiedlichen Obst-
bäume erhöhen die Biodiversität
des Parkes und werden in ein paar
Jahren Verweilenden Schatten
spenden. Zudem stehen die Früch-
te als leckere Zwischenmahlzeit
der Allgemeinheit zur Verfügung.
Auch die zusätzlichen Insekten-
hotels dienen der ökologischen
Aufwertung des Parkes. Mit die-

sen Maßnahmen hoffen wir, den
Park als generationenübergrei-
fenden Erholungsort noch attrak-
tiver gestaltet zu haben. Sollten
Sie, solltet ihr weitere Vorschlä-
ge zur Verbesserung der Aufent-
haltsqualität im Bicesterpark ha-
ben, so schreibt uns dies gerne
unter
BicesterPark.JungeUnionNkse@
gmail.com!
Julius Graf, Pressesprecher

Cornelius Bruns

Am Samstag haben sich einige
Mitglieder der Jungen Union Neun-
kirchen-Seelscheid im Seelschei-

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Dass sich das Klima verändert, kann
angesichts von zunehmenden Dür-
reperioden mit extremer Hitze und
Waldbränden als Folge, Starkregen-
ereignissen und Überschwemmun-
gen von niemandem mehr geleug-
net werden. Es handelt sich auch
nicht, wie bislang gern behauptet
um singuläre örtliche Wetterereig-
nisse, „die halt mal so passieren“.
Vielmehr ist es so, dass das Wetter
vom Klima gemacht wird. Und auch
Neunkirchen-Seelscheid wird davon
nicht geschont. Kinder, Kranke,
Menschen im Alter und Menschen
mit Behinderung reagieren
besonders anfällig auf solche Be-
lastungen durch Hitze. Und wer auf
dem diesjährigen Seelscheider
Sommer unterwegs war, hat ange-
sichts des Hitzestaus durch die brü-
tende Hitze auf der Zeithstraße
deutlich erfahren müssen, wie sich
die Hitze auf den Organismus aus-
wirkt. Nach Aussagen von Meteo-
rologen ist das erst der Anfang.
Auf die signifikante Zunahme von
Todesfällen, allein oder zusammen
mit Vorerkrankungen ist Ergebnis
von extrem steigenden Temperatu-
ren, hat der Bundesgesundheitsmi-
nister zutreffend hingewiesen.
Das Thema Gesundheit als kom-
munalpolitisches Handlungsfeld

gewinnt in Zeiten des Klimawan-
dels insbesondere für den Hitze-
schutz der Bevölkerung immer
mehr an Bedeutung.
Bereits 2008 als Reaktion auf
den Hitzesommer 2003 mit 40.000
Hitzetoten in West- und Mittele-
uropa wurde von der WHO eine
Leitlinie zur Erstellung von Hitze-
schutzplänen vorgelegt.
Zwischenzeitlich haben die Tem-
peraturhöchstwerte neue Rekorde
erzielt, was den Bundesgesund-
heitsminister zu weiteren War-
nungen hinsichtlich steigender
Hitzetote und im Juli 2023 zur Ver-
öffentlichung von Informationen
zum Hitzeschutzplan für die Ge-
sundheit veranlasste.
Es besteht Handlungsbedarf, denn
auch der Gesundheitsschutz gehört
zur kommunalen Daseinsvorsorge.
Dabei unterstützt das Landeszen-
trum Gesundheit Nordrhein-West-
falen Kommunen bei der Entwick-
lung kommunaler Strategien mit
verschiedenen Unterstützungsfor-
men für alle Schritte in diesem
Planungs- und Umsetzungszyklus.
Als kommunale Handlungsfelder
bei der Klimaschutzprävention zum
einen die Bauleitplanung zu veror-
ten, bei deren Aufstellung verstärkt
auf die klimatischen Auswirkungen

zu achten ist. Bebaute Flächen müs-
sen so angelegt werden, dass durch
Begrünung Schattenbildung und
Abkühlung über Begrünungsmaß-
nahmen ein übermäßiges Aufhei-
zen verhindert werden kann. Luft-
schneisen zur freien Landschaft hin
leisten hier ebenfalls einen Betrag
zur Vermeidung von Hitzestau.
Bestandteil des vom Gemeinderat
zudem verabschiedeten Integrier-
ten städtebaulichen Entwicklungs-
konzepts (ISEK) ist auch eine Ver-
besserung der Aufenthaltsqualität
ad den Hauptverkehrsstraßen der
beiden Hauptorte. Hierzu gehört aus
Sicht der SPD auch an geeigneter
Stelle für eine Schatten spendende
Bepflanzung ggfls. mit begrünten
Pergolen zu sorgen. In einem frühe-
ren Antrag hat die SPD-Fraktion die
Aufstellung von der Erfrischung die-
nenden Trinkwasserbrunnen gefor-
dert. Die von der Verwaltung vorge-
schlagene und derzeit erarbeitete
Baumschutzsatzung wird einen Bei-
trag zum Kleinklima leisten kön-
nen. Besonders Laubgehölze leis-
ten durch die Speicherung von Koh-
lenstoff nicht nur einen wichtigen
Beitrag bei der Reduzierung von
CO2 aus der Atmosphäre. Als Schat-
tenspender gewähren Laubgehöl-
ze Schutz vor Sonnenstrahlung und

sorgen durch die Verdunstung bei
der Wasseraufnahme über das
Blattwerk für Kühlung der Umge-
bungsluft.
Bei kommunalen Gebäuden im
Bestand sollte Hitzeschutz in Form
von Dach- und Fassadenbegrünung
entsprechend den baulichen Ge-
gebenheiten nachgebessert wer-
den. Hier sind aber auch die priva-
ten Eigentümer gefordert.
Wichtig erscheint der SPD-Frakti-
on, die Einwohnerschaft für den not-
wendigen Eigenschutz bei zuneh-
mender Hitze zu sensibilisieren und
hat hierzu die Erstellung eines In-
formationsflugblatts beantragt,
dass an alle Haushalte verteilt und
zur Auslegung an Stellen mit Pu-
blikumsverkehr zugänglich ge-
macht werden soll. Ähnlich, wie
im vergangenen Jahr anlässlich
des großflächigen Stromausfalls
soll hier über den Flyer zum Hit-
zeschutz die Bevölkerung Infor-
mationen zum Verhalten bei star-
ker Hintze und entsprechenden
Vorsorgemaßnahmen erhalten.
Diese Informationen sollen auch
auf der Homepage der Gemeinde
veröffentlicht werden.
Wolfgang Maus
SPD-Ratsfraktion

Jessica Stommel
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Weiter … Vorlesen …
… und Ausleihen in der KÖB Sankt Georg!!
Falls inzwischen vergessen: Wie je-
den zweiten Sonntag im Monat liest
Renate Linden auch am Sonntag, 8.
Oktober, in der KÖB Sankt Georg
wieder den kleinsten Lesern und Le-
serinnen etwas vor - egal ob sie bei
uns schon einmal Bücher oder Spie-
le ausgeliehen haben oder nicht.
Für alle anderen Büchernarren
ist die kostenlose Ausleihe zur
gleichen Zeit, von 11 bis 12 Uhr,

geöffnet. Wir freuen uns auf euch.
Öffnungszeiten sind wie gehabt
jeden Dienstag und Donnerstag
16 bis 18 Uhr und am Sonntag
von 11 bis 12 Uhr.
Wir vom KöB-Team St. Georg freu-
en uns auf Euren Besuch. Ihr fin-
det uns im Pfarrhaus links unter-
halb der Kirche (Pastor-Franz-Ste-
den-Platz 6) oder auf unserer ho-
mepage: www.köb-seelscheid.de

Alte Pracht in neuem Glanz

Das Aufstellen ist abgeschlossen.Das Aufstellen ist abgeschlossen.Das Aufstellen ist abgeschlossen.Das Aufstellen ist abgeschlossen.Das Aufstellen ist abgeschlossen.
Das Kreuz wird aufgestellt.Das Kreuz wird aufgestellt.Das Kreuz wird aufgestellt.Das Kreuz wird aufgestellt.Das Kreuz wird aufgestellt. Herr Gassert entfernt die letzteHerr Gassert entfernt die letzteHerr Gassert entfernt die letzteHerr Gassert entfernt die letzteHerr Gassert entfernt die letzte

Verpackung.Verpackung.Verpackung.Verpackung.Verpackung.
Am Freitag, 22. September, gelang-
te das frisch restaurierte Arma-Chris-
ti-Kreuz der Familie Mailänder
wieder zu seinem Bestimmungsort.
Am Zugang zum „Rosenhof“ in Wol-
perath stellte der Restaurator Ro-
land Gassert gemeinsam mit Hans-
Wilhelm Mailänder und seinem Sohn
Peter das Kreuz unter der sanierten
und neu gestrichenen Bedachung auf.
Im nächsten Frühjahr ist geplant,
das Kreuz durch die Neunkirche-
ner Geistlichkeit in einem feierli-
chen Akt neu einzusegnen.
Zum zeitlichen Ablauf der Restaurie-
rung des denkmalgeschützten Kreu-
zes: Am 14. Januar 2022 fand ein
gemeinsamer Ortstermin mit Ver-

tretern des Heimat- und Geschichts-
vereins Neunkirchen-Seelscheid
(HuGV), des Landschaftsverbandes
Rheinland (LVR), der Gemeinde und
Herrn Mailänder statt. Als Ergebnis
dieser Kreuzbesichtigung übermit-
telte uns Herr Engels, der Sachver-
ständige des LVR, mit Datum vom 4.
April 2022 die Expertise über die
Notwendigkeit einer Sanierung des
Kreuzes. Dieses Gutachten bildete
die Grundlage für die Antragsstel-
lung zur Genehmigung und Förde-
rung der Restaurierungsmaßnahme
seitens des LVR bzw. der Bezirksre-
gierung in Köln. Es wurden Kosten-
voranschläge von zwei Restaurato-
ren eingeholt. Herr Gassert aus
Wachtberg-Villip erhielt den Zu-
schlag für sein Angebot und erwies
sich bei der Durchführung der Maß-
nahme als wahrer Glücksgriff. Das
Kreuz wurde am 29. April von Herrn
Gassert in Wolperath mit Hilfe der
Familie Mailänder abgebaut und
dann von ihm selbst in seine Werk-
statt nach Villip transportiert. Wieder
aufgebaut wurde das Kreuz wie oben
beschrieben am 22. September.
Das komplexe Zusammenwirken des
HuGV (Begleitung der Maßnahme,
Formalien und Termine), der Gemein-
de (Untere Denkmalschutzbehörde),
des LVR (Obere Denkmalschutzbe-

hörde), der Bezirksregierung (finan-
zielle Mittel) und des Besitzers
(Eigenanteil) erklärt die Dauer der
Maßnahme, ca. 20 Monate von
der Idee bis zur Wiederaufstel-
lung des restaurierten Kreuzes.
Alle Beteiligten sehen die Sanie-
rung als bestens gelungen an.
80 Prozent Kostenübernahme konn-
te aus dem Denkmalförderprogramm
des Ministeriums für Heimat, Bau

und Digitales des Landes NRW
generiert werden, 20 Prozent der
Kosten übernimmt H.-W. Mailän-
der als Eigenanteil.
Im Jahrbuch 2024 des HuGV wird ein
längerer Bericht zur Restaurierung
des Kreuzes und seiner fast 200-
jährigen Geschichte erscheinen.
Bernhard Plitzko
Heimat - und Geschichtsverein
Neunkirchen-Seelscheid
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Herbert Knebels Affentheater - Fahr zur Hölle, Baby!
Anzeige

Fotos: Thomas WillemsenFotos: Thomas WillemsenFotos: Thomas WillemsenFotos: Thomas WillemsenFotos: Thomas Willemsen

Gab’s uns jemals nicht? Solange
wir uns erinnern können, gab’s
uns immer. Richtig weg waren wir
niemals, auch wenn es sich viele
gewünscht haben.
Allen Zweiflern und Kritikern ru-
fen wir zu: „Fahr zur Hölle, Baby!“
Wobei mit „Baby“ auch mehrere
gemeint sein können.
Die gute Nachricht ist: Auch mit
unserem neuen Programm sind wir
unserem Motto treu geblieben.
Kommt einfach vorbei und lasst
euch überraschen! Als das Pro-
gramm fertig war, waren wir auch
überrascht. Von unseren teuflisch
guten Ideen, höllisch heißen
Rhythmen und engelsgleichen
Chören. Einfach himmlisch, die-
ses höllische Programm!
GewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspielGewinnspiel
Wir verlosen 3 x 2 Karten für

Herbert Knebels Affentheater
am 21. Oktober in der Stadt-
halle Troisdorf.
Senden Sie uns einfach eine
E-Mail mit dem Stichwort
„Gewinnspiel Herbert Knebel“„Gewinnspiel Herbert Knebel“„Gewinnspiel Herbert Knebel“„Gewinnspiel Herbert Knebel“„Gewinnspiel Herbert Knebel“ an

redaktion@rautenberg.media.
Einsendeschluss ist der 15. Ok-
tober. Die Gewinner/innen wer-
den von uns schriftlich benach-
richtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Herbert Knebels Affentheater,
gibt’s die wieder?!, werden sich
viele fragen. Wir sagen, häh?!

Hinter den Kulissen eines Strom-Verteilnetzes
Die 3. Nacht der Technik in Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis

Foto: Westnetz GmbHFoto: Westnetz GmbHFoto: Westnetz GmbHFoto: Westnetz GmbHFoto: Westnetz GmbH

Am 20. Oktober steht die 3. Nacht
der Technik Bonn/Rhein-Sieg
wieder unter dem Motto „Tech-
nik sehen, verstehen, erleben“.
49 Technikbetriebe aus der Indus-
trie, öffentliche Versorger, For-
schungseinrichtungen und Hoch-
schulen öffnen für interessierte
Besucher*innen ihre Tore und ge-
ben spannende Einblicke in den
laufenden Betrieb.
Tickets sind ab dem 20. Septem-
ber bei bonnticket oder eventim
erhältlich. Schüler*innen, Studie-
rende oder Auszubildende können

sich das kostenlose YoungTalent-
Ticket sichern.
Weitere Informationen gibt es
unter nacht-der-technik.de/
bonn-rhein-sieg
Energieverteilung im Fokus
Strom-Verteilnetze sind hoch-
komplexe Systeme. Ihre Aufgabe
besteht darin, die unterschiedli-
chen Spannungsebenen zu ver-
binden und die elektrische Ener-
gie aus dem Hochspannungsnetz
an Haushalte und Unternehmen
zu übertragen.
Die Westnetz GmbH fungiert als

wichtiger Knotenpunkt im Hoch-
spannungsnetz des Rhein-Sieg-
Kreises. Für die Nacht der Tech-
nik öffnet das Siegburger Unter-
nehmen seine Pforten und gibt
spannende Einblicke hinter die
Kulissen einer 110.000 Volt-Um-
spannanlage. Bei der Führung
„Von der Umspannanlage bis zur
E-Säule“ erfahren Interessierte
alles Wissenswerte über Span-
nung und Strom.
Um an den Führungen teilzuneh-
men, ist eine Reservierung not-
wendig. Mit dem Techniknacht-

code auf der Eintrittskarte zur
Nacht der Technik können über
die Homepage insgesamt drei
Programmpunkte reserviert wer-
den. Bei Veranstaltungen ohne
Reservierungspflicht kann jeder
einfach vorbeischauen und das
Ticket vorzeigen.
Wer an der Führung teilnehmen
möchte, muss mindestens zwölf
Jahre alt sein. Es ist festes
Schuhwerk erforderlich. Die Ver-
anstaltung findet von 18.30 bis
22.30 Uhr stündlich statt und
dauert 60 Minuten.
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Konzert 

Anne Hartkamp (Vocal)   ·   Thomas Rückert (Piano)

Heidi Bayer (Trompete)   ·   Hugo Read (Saxophon)

 Frank Haunschild (Gitarre)   ·  Caris Hermes (Bass)

Jens Düppe (Drums) 

Aula Antoniuskolleg Neunkirchen
Pfarrer-Schaaf-Str. 1 
53819 Neunkirchen-Seelscheid

Eintritt: 20.- € 

erm. 12.- € (für Schüler und Studenten)

Reservierung unter: 

www.bergischer-jazz-workshop.de

DO  
12.10.23

20 Uhr

Bergischer Jazz-Workshop mit Frauenpower
Anzeige

Frauen auf den Bühnen des
Jazz sind immer noch in der
Minderheit. Das liegt zum ei-

nen daran, dass die Rollen hier
noch immer fest vorgegeben
sind und zum anderen, dass sich

die zahlreichen Jazzliebhabe-
rinnen oft nicht auf die Bühne
trauen.
Anders im Dozententeam des
Bergischen Jazz-Workshops:
Neben der Sängerin Anne Hart-
kamp, die von Anfang an dabei
ist, und Heidi Bayer (Trompete)
bereits zum 3. Mal im Team,
startet Caris Hermes (Bass). Au-
ßerdem sind TTTTThomas Rückhomas Rückhomas Rückhomas Rückhomas Rückerterter ter ter t
(Klavier), Frank HaunschildFrank HaunschildFrank HaunschildFrank HaunschildFrank Haunschild (Gi-
tarre) und Hugo ReadHugo ReadHugo ReadHugo ReadHugo Read (Saxofon)
sowie Jens DüppeJens DüppeJens DüppeJens DüppeJens Düppe (Drums)
wieder dabei.
Zu hören sind alle 7 Dozenten

am Vorabend des Jazz-Work-
shops:
Donnerstag, den 12.10.2023 |Donnerstag, den 12.10.2023 |Donnerstag, den 12.10.2023 |Donnerstag, den 12.10.2023 |Donnerstag, den 12.10.2023 |

20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
(Einlass und Abendkasse

ab 19.00 Uhr)
im Antoniuskolleg

in Neunkirchen-Seelscheid,
Pfarrer-Schaaf-Str. 1

Eintritt 20,00 € /
erm. 12,00 €
(Schüler und Studenten
Karten unter:
www.bergischer-jazz-
workshop.de
oder an der Abendkasse

Erntedankfest auf Hof Kurtenbach, Niederwennerscheid
Was für ein Geschenk! Bei strah-
lendem Sonnenwetter konnte die
Pfarrgemeinde St. Margareta,
Neunkirchen, auf dem Hof Kur-
tenbach in Niederwennerscheid
gemeinsam mit vielleicht 300 Be-
suchern, davon viele Kinder, das

diesjährige Erntedankfest feiern.
Schon seit Tagen waren Gemein-
demitglieder sowie Helfer und
Helferinnen aus der Dorfgemein-
schaft Niederwennerscheid mit
der Organisation und dem Aufbau
des Festes beschäftigt. Am frühen

Sonntagmorgen kamen bereits vor
Sonnenaufgang die ersten Helfer
auf den Hof. Mit den ersten Son-
nenstrahlen und aus den Wiesen
aufsteigendem Morgendunst
schmückten sie den Altar vor dem
Kreuz zum Weltjugendtag mit den
vielen Gaben der Natur: u.a. Äp-
fel, Birnen, zahlreichem Gemüse,
Getreide, Blumen und natürlich
auch mit dem Erntebrot.
Gegen 11 Uhr eröffneten Pfarrer
Martin Wierling und Kaplan Anta-
nas Karciauskas den Erntedank-
gottesdienst. In seiner Predigt
bezog sich Pfarrer Martin Wier-
ling auf das Gleichnis im Matthä-
us-Evangelium von den „Arbeitern
im Weinberg“. Er nutzte den Ern-
tedankgottesdienst, um der Ge-
meinde Niklas Wissen als neuen
Messdiener der Gemeinde St.
Margareta vorzustellen.
Der Gospelchor Sound ‚n‘ Spirit
unter der Leitung von Ulrike Ben-

nett unterstützte musikalisch den
Erntedankgottesdienst. Ulrike
Bennett ist eine diplomierte
Opernsängerin, Gesangspädago-
gin und Chorleiterin, deren Enga-
gements sie an verschiedene
Opernhäuser führte. Auch der Kin-
derchor St. Anna aus Hermerath
unter der Leitung von Mechthild
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Simon begeisterten mit wunder-
schönen Liedern die Gäste. Die KiTa-
Gruppe führte unter der Leitung von
Laura Kaltenegger das Spiel „Die
Rübe“ vor, und verdeutlichte, dass
sich zuweilen Erfolge nur in Ge-
meinschaft erzielt lassen.
Im Anschluss nach dem Erntedank-
gottesdienst wurden die Gäste zu

einem gemütlichen und anregen-
den Beisammensein eingeladen.
Alle konnten sich mit Gulaschsup-
pe und dem zur Jahreszeit passen-
den Zwiebelkuchen, aber auch mit
diversen Kuchensorten stärken, die
von vielen Gemeindemitgliedern
gespendet wurden. Selbstver-
ständlich standen neben Federwei-

ßen auch sonstige alkoholische und
alkoholfreie Getränke zur Erfri-
schung zur Verfügung, was in An-
betracht des phantastischen Wet-
ters ganz besonders gern in An-
spruch genommen wurde.
Bis spät in den spätsommerlichen
Nachmittag genossen die Gäste
die fröhliche Stimmung sowie die
guten und netten Gespräche auf
dem Bauernhof. Den Kindern bot
sich dabei die Gelegenheit, die
Tiere auf dem Bauernhof hautnah
„zu besuchen“.
Ganz herzlich möchte sich die
Gemeinde für die vielen Spenden
und die Unterstützung durch die
Gemüseecke Paeseler für das
Obst und Gemüse, den Hof Küp-
per für die Maispflanzen und die
Bäckerei Stommel für das Ernte-
brot bedanken. Nach Abschluss
des Erntedankfestes wird die
Pfarrgemeinde die Gaben der Ta-

fel Neunkirchen zukommen lassen.
Einen ganz besonderen Dank ge-
bührt aber auch Manfred und Birgit
Kurtenbach, die uns auch in diesem
Jahr die Möglichkeit boten, auf ih-
rem Hof erneut ein phantastisches
Erntedankfest feiern zu können, und
an diesem Tag jederzeit mit Rat
und Tat zur Seite standen.

Kath. Familienzentrum Neunkirchen-Seelscheid
Infos vom FZ St. Margareta
1. Hilfe am Kind - Kurs für Eltern,1. Hilfe am Kind - Kurs für Eltern,1. Hilfe am Kind - Kurs für Eltern,1. Hilfe am Kind - Kurs für Eltern,1. Hilfe am Kind - Kurs für Eltern,
Großeltern und allen, die mit Kin-Großeltern und allen, die mit Kin-Großeltern und allen, die mit Kin-Großeltern und allen, die mit Kin-Großeltern und allen, die mit Kin-
dern unterwegs sinddern unterwegs sinddern unterwegs sinddern unterwegs sinddern unterwegs sind
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 17. 17. 17. 17. 17. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr
im FZ St. Margareta
• Ein Angebot vom Kinderschutz-

bund Neunkirchen-Seelscheid
und dem Familienzentrum St.
Margareta. Um Anmeldung wird
gebeten. 15 Euro / Teilnehmer

Kirchen-KidsKirchen-KidsKirchen-KidsKirchen-KidsKirchen-Kids
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 5. 5. 5. 5. 5. November November November November November,,,,, um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr um 11 Uhr
• Am 5. November um 11 Uhr

treffen sich die Kirchen-Kids
zu einem weiteren Kleinkin-
der-Wortgottesdienst im
Pfarrheim St. MargaretaPfarrheim St. MargaretaPfarrheim St. MargaretaPfarrheim St. MargaretaPfarrheim St. Margareta.

• Eingeladen sind wie immer
alle kleinen Kirchenbesucher
von 0 bis 8 Jahre in Beglei-
tung von Eltern, Großeltern
oder Onkel und Tante zusam-
men mit den anderen zu sin-
gen, beten und Geschichten
aus der Bibel zu erleben.

Wir freuen uns auf Euren Besuch
bei den Kirchen-Kids.
Erziehen... aber wie???Erziehen... aber wie???Erziehen... aber wie???Erziehen... aber wie???Erziehen... aber wie???
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 14. 14. 14. 14. 14. November November November November November,,,,,
um 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhr
Vortrags-und Diskussionsabend
mit Frau Friederike Weinreich, Fa-
milientrainerin
• In Familien geht es nicht immer

harmonisch zu. Aggressionen,
Rangeleien, Auseinanderset-
zungen, Beleidigungen und
sogar Handgreiflichkeiten zwi-
schen den Geschwistern ge-
hören zum Alltag. Es gibt
zunächst eine kurze Einführung
zu dem Thema und es werden
verschiedene Konfliktlösungen
angezeigt. Anschließend gibt
es eine Diskussionsrunde. Um
Anmeldung wird gebeten.

Infos über: Familienzentrum St.
Margareta, Walzenrather Str. 10,
53819 Neunkirchen-Seelscheid,
Tel.: 02247-2313, E-Mail:
kita-st-margareta@kath-nkse.de
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Rathausplatz 1 | 53773 Hennef | Telefon 02242 917171

www.kronos-aktivclub.de | www.modern-steps.de

JETZT ZUR SCHNUPPERSTUNDE 
AB DEM 17.10. ANMELDEN!

Moderne und qualitative Tanzkurse für die Kleinen 

(MINI 3-6 Jahre, MIDI 7-9 Jahre und MAXI 10-13 Jahre)

mit viel Freude und Spaß an Bewegung!

NEU!

JETZT 

PROBESTUNDE 

SICHERN!

SieDu - Die Taschengeldbörse in Neunkirchen-Seelscheid

15 neue qualifizierte Ehrenamtliche
Info des Amb. Hospizdienstes Much

An alle Senioren, Familien, Allein-
stehende und Tierbesitzer und
alle anderen Privatpersonen, die
Hilfe gebrauchen können.
• Einkaufen und Haushaltshilfe
• Nachhilfe (z. B. auch per Vi-

deotelefonie) aller Fächer von
Schüler zu Schüler

• Tierbetreuung / Gassigang
• Gartenarbeit
• Babysitten / Kinderbetreuung
• Hilfe bei PC / Handy / Tablet

• Rhesi App
• Hilfe bei kleinen Botengän-

gen Post / Arzt / Apotheke
• Sperrmüll rausstellen
• Auto reinigen
Viele weitere Unterstützungen
sind möglich.
SieSieSieSieSie fühlen sich angesprochen und
wollen einen der genannten Jobs
vergeben oder haben vielleicht
auch eine ganz neue Aufgabe?
Gerne nehmen wir Ihre Aufträge

entgegen.
DuDuDuDuDu möchtest gerne einen Job
erledigen um dein Taschengeld
aufzubessern? Dann melde dich
bei uns!
Sie erreichen uns persönlich
immer montags von 15 bis 17 Uhr
und freitags von 10 bis 12 Uhr
unter 015206698333 oder
jederzeit im Internet unter
www.siedu.info oder auch per
E-Mail: info@siedu.info.

VVVVVorstellungstreffen/Korstellungstreffen/Korstellungstreffen/Korstellungstreffen/Korstellungstreffen/Kennenlerennenlerennenlerennenlerennenler-----
nen für Jobsuchernen für Jobsuchernen für Jobsuchernen für Jobsuchernen für Jobsucher- und anbieter:- und anbieter:- und anbieter:- und anbieter:- und anbieter:
Das nächste Vorstellungsreffen
findet am 10. Oktober zwischen
15 und 17 Uhr im Kinderschutz-
bund Seelscheid, Breite Str. 2,
53819 Neunkirchen-Seelscheid
statt. Wir bitten um vorherige An-
meldung, da wir unsere Termine
im 10-Minuten-Takt vergeben.
Euer SieDu-Team der SPD
Neunkirchen- Seelscheid

Im September haben 15 15 15 15 15 TTTTTeilneh-eilneh-eilneh-eilneh-eilneh-
mermermermermer unseren Befähigungskurs zurBefähigungskurs zurBefähigungskurs zurBefähigungskurs zurBefähigungskurs zur
SterbebegleitungSterbebegleitungSterbebegleitungSterbebegleitungSterbebegleitung abgeschlossen.
Ehrenamtlich tätige Mitarbeiter-
*innen, die schwerkranke und ster-
bende Menschen regelmäßig zu
Hause besuchen, sind eine der

wichtigsten Säulen des Hospiz-
dienstes.
Wir freuen uns, dass sich immer
wieder interessierte Menschen zu
unserem Qualifizierungskurs anmel-
den, die mit Abschluss des Kurses
befähigt sind, im Rahmen der Hos-

pizarbeit ihren Dienst zu beginnen.
Begeistert und dankbar äußern
sich die Teilnehmer nach Abschluss
des Kurses.
„Es ist mehr als die Vorbereitung,
andere Menschen zu begleiten -
es ist eine Auseinandersetzung

mit dem eigenen Leben und Ster-
ben und eine persönliche Berei-
cherung.“
Wir heißen alle neuen Mitarbei-
ter herzlich willkommen!
Das Team des Amb. Hospizdiens-
tes Much
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Sommerfest
für geflüchtete Menschen

Weg der HoffnungWeg der HoffnungWeg der HoffnungWeg der HoffnungWeg der Hoffnung

Bei sommerlichen Temperaturen
feierten am 23. September Ge-
flüchtete zusammen mit Ehren-
amtlichen ein Sommerfest im Con-
tainerdorf im Thurngelände.
Die Grundidee war, ein abwechs-
lungsreiches Nachmittagspro-
gramm im Freien mit Workshops,
Tanz- und Musikdarbietungen so-

wie Spielen für Alt und Jung anzu-
bieten. Das Rahmenprogram soll-
te einen offenen, bunten Rahmen
zur Begegnung und Interaktion
bieten. Mit Hilfe des Förderpro-
grammes „Komm-AN-NRW“
konnte das Fest für über 70 Per-
sonen finanziert und auf die Bei-
ne gestellt werden. Für die in

Neunkirchen lebenden Geflüch-
teten im Übergangsheim des
Thurngeländes war ein solches
Fest eine wunderbare Gelegen-
heit, einen Tag unbeschwert zu
verbringen. Mit der musikali-
schen Untermalung von Joan und
Jörg gab es verschiedene kultu-
relle Tanzaufführungen, die zu
einer sehr guten Stimmung des
Festes beitrugen.
Mit Farben und Kreide kreativ
sein, auch dieses Angebot wurde
von den Kindern und ihren Famili-

en gerne angenommen. Manda-
las und Leinwände wurden lie-
bevoll bemalt und verschönern
seit dieser Zeit die Zimmerwän-
de der Bewohner. Für das leibli-
che Wohl wurde mit Obst, Ku-
chen und Pizza gesorgt.
Die ehrenamtlichen Helfer der IG
Integration + Neunkirchen, die das
Fest organisierten, waren begeis-
tert von der Offenheit der Bewoh-
ner und der Herzlichkeit der Kinder.
Theresia Jonas
IG Integration +

Rassegeflügelausstellung am 14. und 15. Oktober
Der Rasse- und Ziergeflügelgeflügelzuchtverein Neunkirchen-Seelscheid,
Much und Umgebung informiert

BrahmahahnBrahmahahnBrahmahahnBrahmahahnBrahmahahn

Es ist soweit, am 14. und 15. Okto-
ber veranstaltet der Rasse- und Zier-
geflügelzuchtverein Neunkirchen-
Seelscheid, Much und Umgebung in
53804 Much, Klosterstraße 2 (Sülz-
berghalle) die einzige Rassegeflü-
gelschau im Rhein-Sieg-Kreis.
Samstag, 14. Oktober,
von 10 bis 18 Uhr und
Sonntag, 15. Oktober,
von 10 bis 14 Uhr geöffnet.
Eintritt frei.
Neben Tauben, Gänsen, Hühnern
und Zwerghühnern gibt es jede
Menge Informationen über die Ge-

flügelhaltung und das Hobby Ras-
segeflügelzucht.
Erstmals zeigt der Verein auf einer
Ortsschau die gesamte Palette der

Bergischen Hühnerrassen - Berg-
ische Kräher, Bergische Schlotter-
kämme, Bergische Zwerg-Kräher,
Bergische Zwerg-Schlotterkämme -

in allen anerkannten Farbschlägen.
Der Verein wünscht ein schönes
Oktoberwochenende und freut
sich über ihren Besuch.
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Wanderung für Trauernde
Es ist gut in der GemeinschaftEs ist gut in der GemeinschaftEs ist gut in der GemeinschaftEs ist gut in der GemeinschaftEs ist gut in der Gemeinschaft
Gleichgesinnter zu sein!Gleichgesinnter zu sein!Gleichgesinnter zu sein!Gleichgesinnter zu sein!Gleichgesinnter zu sein!
Am Samstag, 30. September,
machte sich wieder eine Gruppe
trauernder Menschen zu einen
kleinen Wanderung im Heck auf.
Die Trauer und das Verständnis
füreinander ist die unausgespro-
chene Verbindung in der Gruppe.
Mit großer Offenheit und Vertrau-
en begegnen sich die Teilnehmer

und genossen die Zeit bei tollem
Herbstwetter.
Wir freuen uns sehr darüber, dass
dieses Angebot so gut angenom-
men wird und wir eine Möglich-
keit der Verbindung gestalten
können.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen
und gerne teilnehmen möchten -
Sie sind herzlich willkommen!
Die nächste Wanderung findet am

11. November11. November11. November11. November11. November statt.
Andere Trauerangebote finden Sie
auf unserer Homepage oder mel-

den Sie sich einfach bei uns im Büro.
Tel. 02245/618090,
www.hospizdienst-much.de

TanzSportFreunde
Seelscheid informiert
Beginner Gruppe Linedance
Die neue Einsteigergruppe der
TTTTTanzSportFanzSportFanzSportFanzSportFanzSportFreunde Seelscheidreunde Seelscheidreunde Seelscheidreunde Seelscheidreunde Seelscheid
in der Sparte Linedance hat be-
gonnen. Donnerstags in der Zeit
von 18 bis 19.30 Uhr können
Beginner diese Tanzmöglichkeit
ausprobieren und erlernen. Na-
türlich ist es jederzeit möglich,
noch einzusteigen, da die Grup-
pe fortlaufend trainiert.
Vielleicht hast Du auch schon
mal überlegt, ab und zu das
Tanzbein zu schwingen? Dann
freuen wir uns auf Dich.
Linedance wird in Reihen neben-
und hintereinander getanzt. Die-
se Art zu tanzen erfordert keinen
Partner, sondern man tanzt in der
Gruppe. Nach Country-Musik,
aber auch nach aktuellen Hits
werden feste Schrittfolgen einge-
übt. Langsam oder schnell, mit
Drehungen oder auf der Stelle,
schwierig oder leicht, da ist für
jeden was dabei. Spaß an Bewe-
gung, Training für den Kopf und

nette Mittänzer sind garantiert.
Vorkenntnisse und besondere
Kleidung sind nicht erforderlich.
Und falls Linedance nicht das
Richtige für Dich ist, kannst Du
bei uns auch die traditionellen
Standard- und Lateintänze ler-
nen oder auffrischen. Auch eine
Gruppe für Englische Tänze ha-
ben wir im Angebot.
Also mitmachen, ausprobieren und
Spaß haben. Beginn: 5. Oktober,
Zeit: Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr,
Dauer: fortlaufend, Ort: Aula der
Ritter-Göttscheid-Grundschule,
Rathausstr. 3, 53819 Neunkir-
chen, Trainer: Aari Peter
Auf unserer Homepage
www.tanzsportfreunde-
seelscheid.de
finden Sie alle Änderungen
unter „Aktuelles“
Kontaktaufnahme per E-Mail:Kontaktaufnahme per E-Mail:Kontaktaufnahme per E-Mail:Kontaktaufnahme per E-Mail:Kontaktaufnahme per E-Mail:
tanzsportfreunde-
seelscheid@gmx.de
Pressereferentin Andrea Krause
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Kinderschutzbund OV Neunkirchen-Seelscheid
Kinderschutzbund bedankt sich für Spenden -
Die LVM-Versicherungsagentur Roger Westenhöfer überreicht Spendenhaus

SpendenübergabeSpendenübergabeSpendenübergabeSpendenübergabeSpendenübergabe

Um die ehrenamtliche Arbeit des
Kinderschutzbundes OV Neunkir-
chen-Seelscheid zu unterstützen,
überreichte Roger Westenhöfer
das gut gefüllte Spendenhaus an
die Vertreterin des Vorstandes
Uschi Preuss.
„Wir bedanken uns sehr herzlich
für die Spende, die zur Sicherung
der ehrenamtlichen Arbeit bei-
trägt und ausschließlich den Kin-
dern zugutekommen wird. Unser
Vorteil ist, dass wir Hilfe unter-
schwellig anbieten können.
Oftmals genügt ein Anruf, ein kur-
zes Gespräch und der Kinder-
schutzbund schaut, wie er helfen
kann“, so Uschi Preuss.

Ganz wichtig ist gerade das An-
gebot des Kinderschutzbundes zur
Bewältigung von Gewalt sowie
traumatischen Erfahrungen. Kin-
der, die Gewalt o. ä. erfahren ha-
ben, sind selten in der Lage, ohne
therapeutische Hilfe ihre Potenti-
ale, das Gefühl von Vertrauen, Si-
cherheit und Geborgenheit zu ent-
wickeln.
Wer sich für die Arbeit des Kinder-
schutzbundes interessiert, kann
sich gerne auf der Homepage htt-
ps://www.kinderschutzbund-neun-
kirchen-seelscheid.de/ darüber
informieren.
Theresia Jonas
PR-Beauftragte
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Weitere Infos & Termin unter:

        0228-466989

NEUANLAGEN
& NEUBEZÜGE
ZU TOP-PREISEN

MARKISEN-TÜCHER & -ANLAGEN

GENIESSEN SIE DEN
SPÄTSOMMER UNTERMARKISEN

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

KURZE 
LIEFERZEITEN!

Sensationeller Aufstieg
der Junioren des TC RW Neunkirchen

Damen 50 Mannschaft Sommer 2023Damen 50 Mannschaft Sommer 2023Damen 50 Mannschaft Sommer 2023Damen 50 Mannschaft Sommer 2023Damen 50 Mannschaft Sommer 2023

Die Junioren feiern einen Durch-
marsch von der 1. Bezirksliga di-
rekt in die 1. Verbandsliga. Sie
sind damit die erste Jugendmann-
schaft des TC RWN, die diese
Spielklasse erreicht hat. Schon
der Aufstieg im letzten Jahr in die
2. Verbandsliga kam für die U18
unseres Vereines überraschend,
daher erhoffte man sich, die Klas-
se zu halten.
Schon am ersten Spieltag konnte
man überraschen, als man den
späteren Absteiger TC Lese Köln
mit 8:1 schlagen konnte. Dage-
gen bot der zweite Spieltag ge-

gen Bergisch Gladbach deutlich
mehr Spannung, man konnte die-
se Begegnung aber nach einer
herausragenden Mannschaftsleis-
tung ebenfalls mit 5:4 gewinnen.
Am vorletzten Spieltag ging es
gegen den Dürener TV. Aufgrund
von Ausfällen in der Mannschaft
musste man dort mit nur fünf Spie-
lern antreten und ging so von An-
fang an mit 0:2 in Rückstand.
Durch Einzelsiege von Matti
Stamm (6:2 6:4), Ben Juraschka
(6:2 6:4) und Moritz Lübke (6:7
6:4 10:6) stand es nach den Ein-
zeln 4:3 für den Dürener TV. Diese

Ausgangslage bedeutete, dass
der TC RW nun beide Doppel ge-
winnen musste, jedoch musste
man sich in beiden Doppeln ge-
schlagen geben und die erste Sai-
sonniederlage akzeptieren. Am
letzten Spieltag spielte man zu-
hause gegen die punktgleiche
Mannschaft TK GG Köln um den
Aufstieg. Schon vor dem Spiel
stand fest, dass der Sieger in die
1. Verbandsliga aufsteigen wür-
de. Durch ein dezimiertes Antre-
ten des TK GG Köln konnten
Mannschaftsführer Matti Stamm,
der die ganze Saison in Einzeln
ungeschlagen blieb, Tom Linder,
Ben Juraschka und Fabian Siebers
den Sensationsaufstieg schon
nach den Einzeln klarmachen. Für
die vier ist der Aufstieg in die
höchste Liga, in der eine Jugend-
mannschaft des TC RW jemals

gespielt hat, der perfekte Abschluss
ihrer Jugendkarriere. Im nächsten
Jahr kann man nun gespannt sein,
ob die dann deutlich verjüngte
Mannschaft des TC RW bereit für
die nächste Sensation ist.
Erfolgreiche Damen 50 Mann-Erfolgreiche Damen 50 Mann-Erfolgreiche Damen 50 Mann-Erfolgreiche Damen 50 Mann-Erfolgreiche Damen 50 Mann-
schaftschaftschaftschaftschaft
Eine erfolgreiche Medenspiel-Sai-
son ist zu Ende gegangen. Alle
Spiele wurden von uns gewonnen!
Sogar die drei Begegnungen, bei
denen wir die Einzel-Spiele mit
nur drei Spielerinnen bestreiten
und somit schon jeweils ein Ein-
zel abgeben mussten. Aber leider
- wie überall im Land - haben wir
auch einen „Fachkräftemangel“.
Deshalb freuen wir uns besonders
darüber, den 1. Platz in unserer
Liga belegen zu können und hof-
fen, diesen auch im nächsten Jahr
verteidigen zu können.
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Das Traumobjekt entdeckt - und dann?
Die fünf rechtlichen und finanziellen Schritte zu den eigenen vier Wänden

Bis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer inBis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer inBis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer inBis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer inBis sie die Schlüssel endlich in der Hand halten, müssen Hausbesitzer in
spe einiges beachten.spe einiges beachten.spe einiges beachten.spe einiges beachten.spe einiges beachten.
Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/AdobeStock -Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/AdobeStock -Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/AdobeStock -Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/AdobeStock -Foto: djd/Roland-Rechtsschutzversicherung/AdobeStock -
LIGHTFIELD STUDIOSLIGHTFIELD STUDIOSLIGHTFIELD STUDIOSLIGHTFIELD STUDIOSLIGHTFIELD STUDIOS

Die Bauzinsen bleiben auf einem
niedrigen Niveau, die Corona-
Pandemie hat zudem bei vielen
Menschen den Wunsch nach den
eigenen Wänden verstärkt oder
geweckt: Der Immobilienmarkt in
vielen deutschen Regionen
boomt. Ist das passende Objekt
gefunden, müssen Wohnungs-
oder Hausbesitzer in spe jedoch
einiges beachten.
An die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denkenAn die Kaufnebenkosten denken
„Zum Kaufpreis für das Haus oder
die Eigentumswohnung kommen
noch diverse Kaufnebenkosten für
die Grunderwerbsteuer, die Mak-
lerprovision und den Notar hin-
zu“, erklärt Rechtsanwalt Thiemo
Loof von der Kanzlei Kahlert Pad-
berg in Hamm/Westfalen und Part-
neranwalt von Roland Rechts-
schutz. Insgesamt können sich die-
se je nach Objekt und Bundes-
land auf bis zu 13 Prozent des
Immobilien-Kaufpreises belaufen.
Im Hinblick auf die Maklerprovi-
sion gilt seit Ende 2020: Derjeni-

ge, der den Makler beauftragt,
muss mindestens 50 Prozent der
Provision tragen.
Finanzierungszusage von derFinanzierungszusage von derFinanzierungszusage von derFinanzierungszusage von derFinanzierungszusage von der
Bank beschaffenBank beschaffenBank beschaffenBank beschaffenBank beschaffen
Ist die Entscheidung für das
Wunschobjekt getroffen, wird das
Kaufprojekt einer Bank vorge-
stellt. „Zu den benötigten Unter-
lagen gehören Daten zur Lage,
zur Größe, zum Zustand der Im-
mobilie und zum Kaufpreis sowie
Einkommensnachweise und Infor-
mationen zu Sicherheiten wie Ei-
genkapital, bereits vorhandene
Immobilien oder eine Lebensver-
sicherung“, so Loof. Anschließend
erteilt das Kreditinstitut in der
Regel innerhalb weniger Tage eine
Finanzierungszusage. Wichtig:
Eine Finanzierungsbestätigung
darf nicht mit einem verbindlichen
Darlehensvertrag verwechselt
werden.
3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren3. Notartermin vereinbaren
Bei der Terminvereinbarung mit
dem Notar sollte man darauf ach-
ten, dass zwischen dem Abschluss
des Darlehensvertrags und dem
Notartermin möglichst nicht mehr
als zwei Wochen liegen. Denn:
Platzt der Termin aus irgendei-
nem Grund, hat der Kreditneh-
mer dann in der Regel die Mög-
lichkeit, den Darlehensvertrag in-
nerhalb der gesetzlichen Frist von
14 Tagen zu widerrufen.
Notartermin durchführenNotartermin durchführenNotartermin durchführenNotartermin durchführenNotartermin durchführen
Beim Notartermin sollte man sich

nicht scheuen, den Immobilien-
kaufvertrag gründlich zu lesen und
offene Fragen mit dem Notar zu
klären. Neuer Eigentümer wird
man aber erst mit der Eintragung
im Grundbuch.
Kaufpreis zahlenKaufpreis zahlenKaufpreis zahlenKaufpreis zahlenKaufpreis zahlen
Im Anschluss an die Unterzeich-
nung des Kaufvertrags überweist
der Käufer den Kaufpreis. Hier gibt
es zwei Möglichkeiten: Entweder
der Käufer beauftragt seine Bank,

den Betrag direkt an den Verkäu-
fer zu überweisen. Oder er über-
weist zunächst auf ein Treuhän-
derkonto, das durch einen Notar
verwaltet wird. Von dort fließt das
Geld an den Käufer. Dies gilt als
die sicherste Form für die Abwick-
lung eines Immobiliengeschäfts.
„Nach Zahlung des Kaufpreises
wird die Änderung des Grundbuchs
vorgenommen“, so Thiemo Loof.
(djd)
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Neues Zuhause im Altbau
Modernisierungskosten beim Kauf einer Bestandsimmobilie realistisch einschätzen
Der Kauf eines älteren Hauses ist
für viele Immobilieninteressenten
auf den ersten Blick der günsti-
gere Weg, an ein Eigenheim zu
gelangen. Man spart sich den
Stress der Bauplanung und des
Baus und kann schneller einzie-
hen. Zudem liegen bestehende
Objekte oft in Stadtvierteln mit
gewachsener Infrastruktur statt
auf der grünen Wiese. Dennoch rät
Erik Stange, Sprecher des Verbrau-
cherschutzvereins Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB), nicht vor-
schnell dem Charme eines älteren
Bauwerks zu verfallen. „Wenn
hohe Sanierungs- oder Moderni-
sierungskosten zum Kaufpreis hin-
zukommen, kann es am Ende teu-
rer werden als gedacht“, warnt er.
Hausbegehung mit sachverstän-Hausbegehung mit sachverstän-Hausbegehung mit sachverstän-Hausbegehung mit sachverstän-Hausbegehung mit sachverstän-
diger Unterstützungdiger Unterstützungdiger Unterstützungdiger Unterstützungdiger Unterstützung

Um den baulichen Zustand realis-
tisch einzuschätzen, ist eine Haus-
begehung mit fachmännischem
Rat empfehlenswert. Sachver-
ständige wie die unabhängigen
BSB-Bauherrenberater erkennen
bereits mit Blick auf das Baujahr
und auf die Unterlagen zum Haus,
wo mögliche Schwachstellen lie-
gen können und einer besonde-
ren Prüfung bedürfen. Unter
www.bsb-ev.de gibt es dazu einen
„Ratgeber Bestandsimmobilie“,
der kostenlos bestellt werden
kann. Von undichten Dächern über
Putzschäden bis zu feuchten
Hausteilen reicht die Bandbreite
möglicher Probleme. Veraltete
Anlagen- und Heiztechnik muss
ebenso beachtet werden wie Wär-
mebrücken oder unzureichende
Dämmungen. In Reihenhäusern

und Eigentumswohnungen spielt
häufig der Schallschutz zu Nach-
barhäusern oder Wohneinheiten in
den anderen Stockwerken eine Rol-
le. Nicht zuletzt können auch Wohn-
schadstoffe unentdeckt in Altbau-
ten schlummern und teure Sanie-
rungsmaßnahmen nach sich ziehen.
Solide Grundlage für die Einschät-Solide Grundlage für die Einschät-Solide Grundlage für die Einschät-Solide Grundlage für die Einschät-Solide Grundlage für die Einschät-
zung von Zusatzkostenzung von Zusatzkostenzung von Zusatzkostenzung von Zusatzkostenzung von Zusatzkosten
Mit der professionellen Untersu-
chung des Hauses vor der Unter-
schrift unter einen Kaufvertrag ver-
schaffen sich Kaufinteressenten
mehr Sicherheit. Dazu bekommen
sie eine solide Grundlage für die
Einschätzung der zu erwartenden
Sanierungs- und Modernisierungs-
kosten. Seriöse Verkäufer oder
Makler werden einer solchen Be-
gehung zustimmen. Wenn nicht, rät
BSB-Sprecher Stange zu Vorsicht,

da der Anbieter möglicherweise
bewusst Schwächen des Gebäudes
verbergen möchte. (djd)

Experten und deren GutachtenExperten und deren GutachtenExperten und deren GutachtenExperten und deren GutachtenExperten und deren Gutachten
helfen dabei, den Zustand einerhelfen dabei, den Zustand einerhelfen dabei, den Zustand einerhelfen dabei, den Zustand einerhelfen dabei, den Zustand einer
älteren Immobilie und den Auf-älteren Immobilie und den Auf-älteren Immobilie und den Auf-älteren Immobilie und den Auf-älteren Immobilie und den Auf-
wand für ihre Sanierung zu planen.wand für ihre Sanierung zu planen.wand für ihre Sanierung zu planen.wand für ihre Sanierung zu planen.wand für ihre Sanierung zu planen.
Foto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-Schutzbund
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Günstig bauen mit natürlichen Dämmstoffen

Natürliche Dämmstoffe schaffen ein gesundes WohnklimaNatürliche Dämmstoffe schaffen ein gesundes WohnklimaNatürliche Dämmstoffe schaffen ein gesundes WohnklimaNatürliche Dämmstoffe schaffen ein gesundes WohnklimaNatürliche Dämmstoffe schaffen ein gesundes Wohnklima
Foto: 6409 Biber Naturbaustoffhandel /ÖkoPlus AG /Foto: 6409 Biber Naturbaustoffhandel /ÖkoPlus AG /Foto: 6409 Biber Naturbaustoffhandel /ÖkoPlus AG /Foto: 6409 Biber Naturbaustoffhandel /ÖkoPlus AG /Foto: 6409 Biber Naturbaustoffhandel /ÖkoPlus AG /
BHW BausparkasseBHW BausparkasseBHW BausparkasseBHW BausparkasseBHW Bausparkasse

Bis 2030 sollen nach Plänen der
EU 35 Millionen Gebäude in
Deutschland grundlegend saniert
werden. Ein Problem: Viele Häu-
ser wurden mit Dämmstoffen ge-
baut, die nachweislich giftige Stof-
fe enthalten. Zeit, umzudenken.
Die als krebserregend eingestuf-
te Glaswolle beispielsweise wur-
de erst im Jahr 2000 verboten.
Beim Rückbau oder bei der Sa-
nierung von Altbauten besteht das
Risiko, mit den krank machenden
Dämmstoffen in Kontakt zu kom-
men. „Daher sollten Modernisie-
rer nur spezielle Unternehmen
beauftragen, die zum Beispiel
Glaswolle fachgerecht entsor-
gen“, rät Stefanie Binder von der
BHW Bausparkasse.
Aus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernenAus Fehlern lernen
Mit 60 Prozent Marktanteil ist der
Einsatz konventioneller Dämm-
stoffe wie Polystyrol (Styropor)
oder Mineralwolle immer noch
hoch. Dabei kamen in den ver-
gangenen Jahrzehnten häufig
erdölbasierte Dämmstoffe zum
Einsatz, die nach heutiger Er-
kenntnis kritisch zu bewerten
sind. Aufgrund ihrer Behandlung

mit giftigen Flammschutzmit-
teln gelten sie als Sondermüll.
„Wer klimafreundlich und da-
mit auf lange Sicht günstiger
bauen möchte, sollte natürli-
che Dämmstoffe verwenden“,
rät Stefanie Binder von der
BHW Bausparkasse.
Der Umwelt zuliebe:Der Umwelt zuliebe:Der Umwelt zuliebe:Der Umwelt zuliebe:Der Umwelt zuliebe:
NaturdämmstoffeNaturdämmstoffeNaturdämmstoffeNaturdämmstoffeNaturdämmstoffe
Als Alternative bieten sich Holz-
faser, Hanf oder Zellulose an.
Sie besitzen hervorragende
Dämmeigenschaften, sind lang-
lebig, wachsen nach und garan-
tieren ein gesundes Wohnkli-
ma. Auch preislich können sie

gut mithalten: Die Materialkos-
ten für eine Dämmung aus Holz-
faser beispielsweise liegen bei
14 bis 18 Euro pro Quadratme-
ter, ein Quadratmeter expan-
diertes Polystyrol (EPS) kostet
rund 14 Euro. Berücksichtigt
man die indirekten Kosten, die
Dritten und der Allgemeinheit
durch Umweltschäden aufge-
bürdet werden, sind natürliche
Dämmstoffe sogar deutlich
günstiger. Denn sie schonen
wertvolle Ressourcen, können
gefahrlos entsorgt werden und
sind recycelbar.
(BHW)
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

SC Germania Birkenfeld 1971 e.V.
SV Wahlscheid-AH : SCB-AH 0:2 (0:1)
Am Mittwoch, 27. September,
fand, bei herrlichem Fußball-
wetter, das Rückspiel gegen die
Alte Herren des SV Wahlscheid
statt. Da das Hinspiel mit 4:2
gewonnen wurde, wollten die
Wahlscheider bei diesem Rück-
spiel Revanche. So entwickelte
sich ein Spiel, bei dem jede
Mannschaft das Spielgeschehen
frühzeitig kontrollieren wollte.
Dies gelang der SCB-Mann-
schaft am besten und es war
toll anzusehen, wie der Ball
über viele Stationen lief, um Tor-
chancen zu erzwingen. Dies ge-

lang auch in Fülle, doch der
Wahlscheider Torwart wuchs
über sich hinaus und hielt fast
alles. In der 18. Minute war es
dann doch geschehen, nach ei-
nem flachen Pass von Markus
Lohmar auf Dennis Janzen mach-
te der mit seinem Pass den Weg
für Lucas Krieger frei, der dann
das Tor zur 1:0-Führung schoss.
Bei diesem Spielstand blieb es
bis zum Wechsel.
In der 2. Halbzeit war es das glei-
che Bild, die Birkenfelder ließen
den Ball gekonnt in den eigenen
Reihen laufen und kreierten meh-

rere Torchancen. In der 10. Minu-
te der 2. Halbzeit war es David
Stokowy, der mit seinem Pass Lu-
cas Krieger in Szene setzte, der
setzte sich mit einer schönen Ein-
zelleistung gegen zwei Abwehr-
spieler durch, und mit einem
Schuss ins lange Eck besorgte er
das Tor zur 2:0-Führung. Bei den
wenigen Angriffen der Wahlschei-
der war es Stefan Schulz im SCB-
Tor, der seinen Kasten sauber
hielt und auch nicht durch einen
Elfmeter bezwungen wurde. So
blieb es bei allen Bemühungen
von beiden Mannschaften beim

2:0-Sieg für die SCB-Mannschaft.
Der Sieg war verdient, denn jeder
SCB-Spieler hatte einen Sahne-
Tag erwischt, und auf jeder Positi-
on eine Super-Leistung abgeru-
fen, so dass es eine Augenweide
war, wie der Ball in den eigenen
Reihen lief. Folgende SCB-Spieler
waren in Wahlscheid im Einsatz:
Stefan Schulz, Michael Werner
(Pauli), Dirk Sicking, David Sto-
kowy, Max Klein, Markus Lohmar,
Lucas Krieger, Dennis Janzen und
Kay Wedell.
Willi Sommerhäuser
SCB-Pressesprecher

Neue Termine
im Kneipp-Verein
Unsere Mitglieder kommen aus
den Gemeinden Much, Neunkir-
chen-Seelscheid, Ruppichteroth,
Nümbrecht und Overath.
Aus organisatorischen Gründen
musste die Mitgliederversamm-
lung des Vereins um zwei Wochen
verschoben werden. Sie findet
jetzt statt
am Mittwoch, 11. Oktobe,am Mittwoch, 11. Oktobe,am Mittwoch, 11. Oktobe,am Mittwoch, 11. Oktobe,am Mittwoch, 11. Oktobe,
um 18.30 Uhrum 18.30 Uhrum 18.30 Uhrum 18.30 Uhrum 18.30 Uhr
im Gasthaus Lindenhof in Much,im Gasthaus Lindenhof in Much,im Gasthaus Lindenhof in Much,im Gasthaus Lindenhof in Much,im Gasthaus Lindenhof in Much,
Lindenstraße 3.Lindenstraße 3.Lindenstraße 3.Lindenstraße 3.Lindenstraße 3.
Die Tagesordnung und das sonsti-
ge Programm bleiben bestehen.
Alle Mitglieder sind herzlich ein-
geladen, die Zukunft unseres Ver-

eins hierbei mitzubestimmen.
Andere Termine:
Kneipp-Wissen,Kneipp-Wissen,Kneipp-Wissen,Kneipp-Wissen,Kneipp-Wissen,     WWWWWassertreten undassertreten undassertreten undassertreten undassertreten und
mehrmehrmehrmehrmehr (für alle Teilnehmer kostenlos)
Jeden Freitag von 11 bis 12 Uhr am
Kneipp-Treten-Becken (Klosterstra-
ße 6 neben dem Azurit-Senioren-
zentrum noch bis Ende Oktober)
mit unserer Trainerin Sylvia Bensch.
Boulen jeden Montag und Don-Boulen jeden Montag und Don-Boulen jeden Montag und Don-Boulen jeden Montag und Don-Boulen jeden Montag und Don-
nerstag von 15 bis 17 Uhrnerstag von 15 bis 17 Uhrnerstag von 15 bis 17 Uhrnerstag von 15 bis 17 Uhrnerstag von 15 bis 17 Uhr.
Wer ein wenig Sport und nette
Leute kennen möchte, ist herzlich
eingeladen, es mal zu probieren.
Grundsätzlich wird auf der klei-
nen Bahn im Kneipp-Vitalpark
Much, Klosterstraße 6, die Kugel
„gelegt oder geworfen“. Leitung:
Egon Heller: 0176-91370484
Radtouren (E-Biken)Radtouren (E-Biken)Radtouren (E-Biken)Radtouren (E-Biken)Radtouren (E-Biken)
Treffen jeden Dienstag um 10 Uhr
in Much, Klosterstraße 6 (Kneipp-
Vitalpark. Leitung Alfred Haas u.
a. 02247-7456824
Und was es sonst noch so Neues
gibt - mehr auf der Mitgliederver-
sammlung am 11. Oktober.
Der Der Der Der Der YYYYYogakursogakursogakursogakursogakurs startet am 19. Ok-
tober im katholischen Pfarrheim,
Klosterstraße 10 mit unserer Trai-
nerin Susanne Schostak.
Bleiben Sie gesund
Liebe Grüße
für das Vorstandsteam
Alfred Haas, Bürgermeister IR
Andreas Gerkens
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Sicher durch den Winter:
Der Fenstercheck für die kalte Jahreszeit

Fit für den Winter: So bereiten Sie Ihre Fenster auf die kalte Jahreszeit vor.Fit für den Winter: So bereiten Sie Ihre Fenster auf die kalte Jahreszeit vor.Fit für den Winter: So bereiten Sie Ihre Fenster auf die kalte Jahreszeit vor.Fit für den Winter: So bereiten Sie Ihre Fenster auf die kalte Jahreszeit vor.Fit für den Winter: So bereiten Sie Ihre Fenster auf die kalte Jahreszeit vor.

Die Tage werden kürzer, die Blät-
ter fallen und die Temperaturen
sinken: Der Winter steht vor der
Tür und es wird Zeit, die eige-
nen vier Wände auf die kalte
Jahreszeit vorzubereiten. Für ein
gemütliches und warmes Zuhau-
se ist es wichtig, alle Fenster
winterfest zu machen. Egal ob
es darum geht, Kälte und Frost
abzuhalten, Energie- und Heiz-
kosten zu sparen oder einfach
ein behagliches Raumklima zu
schaffen - der richtige Schutz für
die Fenster ist unerlässlich. Wie
eine gute Isolierung und hohe
Dämmwerte für funktionstüchti-
ge und langlebiges Fenster er-
reicht werden können, wissen die
Experten von ROLF Fensterbau.

Der erste Tipp, um Fenster win-
terfest zu machen, ist eine
gründliche Reinigung. Feuchtig-
keit, Schmutz und Staub kön-
nen Fenster langfristig schädi-
gen. Werden sie nicht entfernt,
greifen die darin enthaltenen
Mikroorganismen das Material
an. Die Reinigung sollte
allerdings niemals trocken er-
folgen, um Kratzer auf Glas und
Beschlägen zu vermeiden. Auch
Scheuermittel oder grobe
Schwämme sind hier fehl am
Platz. „Warmes Wasser und et-

was Geschirrspülmittel auf einem
weichen Tuch reichen in der Regel
aus, um Fenster und Rahmen sau-
ber zu bekommen. Zum Trockenrei-
ben der Scheiben empfehlen wir
dann eine alte Zeitung. Diese ist
sehr saugfähig und verhindert bei
richtiger Anwendung vor allem Strei-
fenbildung“, erklärt Frank Alefelder,
Geschäftsführer der ROLF Fenster-
bau GmbH in Hennef-Uckerath.
„Aber Achtung bei weißen Kunst-
stoffrahmen: Hier können Zeitungen
graue Schleier hinterlassen.“

Nach der Grundreinigung kann die
Kontrolle auf sichtbare Schäden
erfolgen. Im Innenbereich der
Fenster befinden sich
beispielsweise Entwässerungs-
schlitze, die oft vernachlässigt
werden. Diese regelmäßig zu kon-
trollieren und von Verschmutzun-
gen aller Art zu befreien, ist sehr
wichtig, um einen reibungslosen
Abfluss des Kondenswassers zu
gewährleisten. Darüber hinaus ist
auf Abplatzungen an den Rahmen,
Risse im Glas, lose Bauteile und
ein leichtes Öffnen und Schließen
der Fenster zu achten. Fällt dabei
etwas negativ auf, sollte unbe-
dingt ein Fachmann hinzugezogen
werden. „Schon kleine Schäden
können sich negativ auf die
Dämmwerte und die Sicherheit der

Fenster auswirken. Tritt Feuchtig-
keit zwischen den Scheiben auf,
ist ein Fensterwechsel unum-
gänglich, da die Dämmfunktion
der Verglasung nicht mehr gege-
ben ist“, weiß Alefelder.

Der letzte Schritt beim Winter-
check für Fenster ist die Kontrolle
der Dichtungen. Damit keine kal-
te Luft von außen nach innen drin-

gen kann, sollte die Isolierung
der Fenster unbedingt intakt
sein. Um dies selbst zu überprü-
fen, wird ein Blatt Papier zwi-
schen Fenster und Rahmen ge-
klemmt. Lässt sich das Blatt bei
geschlossenem Fenster leicht
herausziehen, sind die Dichtun-
gen vermutlich porös und müs-
sen von einem Experten unter-
sucht werden. „Als Fensterbau-
spezialist überprüfen wir regel-
mäßig Gummidichtungen und
Scharniere. Sie sind dafür ver-
antwortlich, dass Fenster und Tü-
ren luftdicht schließen und die
Räume vor Wärmeverlust schüt-
zen“, erklärt Alefelder. „Eine re-
gelmäßige Fensterpflege beugt
Schäden und Verschleiß vor und
verlängert so die Lebensdauer.
Dennoch sollte man alle 20 Jah-
re über einen Austausch der
Fenster nachdenken, um eine
optimale Funktion und Energie-
effizienz zu gewährleisten“, so
der Fensterexperte.

Sie möchten Ihre Fenster fach-
männisch auf Wind- und Wetter-
beständigkeit prüfen lassen oder
haben selbst schon Unregelmä-
ßigkeiten festgestellt? Lassen
Sie sich von den erfahrenen
ROLF-Fensterexperten umfas-
send beraten. Hier erhalten Sie
auch weitere Pflege- und War-
tungstipps, um Ihre Fenster rich-
tig zu pflegen und optimal auf
den Winter vorzubereiten.

Anzeige
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023Freitag, 13. Oktober 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.10.2023 um 10 Uhr11.10.2023 um 10 Uhr11.10.2023 um 10 Uhr11.10.2023 um 10 Uhr11.10.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste Entwurfs-
planung kostenfrei! www.Headline-
Bau.de Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung, Roll-
atoren, Hörgeräte, Porzellan, Armband-
uhren, Orientteppiche, Schmuck, Ess-
besteck, Zahngold, Melitäria 1. + 2.
Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Suche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jackenSuche Pelzmäntel / - jacken
z.B. Nerz, Ozelot, Luchs, Stolas, Bro-
schen, Uhren. Bitte alles anbieten.
Tel. 0163/1950485
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Packmitteltechnologe/-in
Ausbildung mit hervorragenden Zukunftsperspektiven

Wenn Sinan Yildiz im Supermarkt
oder in der Drogerie einkaufen
geht, sieht er viele Produkte, an
deren Herstellung er mitgewirkt
hat. Genauer gesagt: Er arbeitet
an den Verpackungen mit. Sinan
ist seit anderthalb Jahren Azubi
bei Graphic Packaging im hessi-
schen Kriftel. Das internationale
Unternehmen mit weltweit rund
24.000 Mitarbeitenden ist auf Falt-

schachteln spezialisiert, also Ver-
packungen aus Karton. Zu den
Kunden gehören große Konzerne.
„Normalerweise macht man sich
ja keine Gedanken, wie eine Ver-
packung entsteht und worauf man
dabei achten muss“, sagt Sinan,
„aber nun sehe ich das mit ganz
anderen Augen.“
Der 17-Jährige absolviert eine
dreijährige Ausbildung zum Pack-

mittel-Technologen. Danach wird
er in der Lage sein, Verpackungen
am Computer zu konzipieren,
Muster zu erstellen, die Produk-
tionsprozesse zu steuern und die
Qualität zu kontrollieren. Zur du-
alen Ausbildung gehört der be-
gleitende Unterricht an einer Be-
rufsschule in Lauterbach bei Fulda.
„Ich hatte diesen Beruf erst gar
nicht auf dem Schirm, als ich mich
nach dem Realschulabschluss ori-
entiert habe“, erzählt Sinan.
Mehr oder weniger zufällig stieß
er dann über eine Stellenanzeige
auf das Angebot von Graphic Pa-
ckaging. „Ein Glücksfall“, wie er
heute findet. „Die Arbeit ist ab-
wechslungsreich, kreativ und her-
ausfordernd. Es macht viel Spaß,
mit den hochmodernen Maschi-
nen umzugehen.“
Aktuell arbeitet Sinan an einer
der Klebemaschinen. Hier kom-
men die Kartonagen an, nachdem
sie bedruckt und gestanzt wur-
den. Nun werden sie in die ge-
wünschte Form gebracht und
durch den Klebevorgang entste-
hen die fertigen Verpackungen.
Sinans Aufgabe ist es, die Ma-
schine für die jeweiligen Produk-

te einzurichten und den Durchlauf
des Materials zu überwachen.
„Man kann schon sehr früh Ver-
antwortung übernehmen“, sagt
der Azubi.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige Ausbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe In
der Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrie
Berufe in der Verpackungsbran-
che bieten gute Entwicklungs- und
attraktive Verdienstmöglichkei-
ten, zudem gelten sie als krisen-
sicher. Vor allem Faltschachteln
liegen - als umweltfreundliche Al-
ternative zu Plastikverpackungen
- im Trend. Dennoch suchen die
allermeisten Unternehmen Nach-
wuchskräfte, weil das Berufsbild
noch wenig bekannt ist. Azubis
werden daher fast immer über-
nommen und können mit guten
Aufstiegschancen rechnen. Wel-
che Ausbildungsberufe infrage
kommen, erfährt man unter an-
derem auf der Website des Fach-
verbandes Faltschachtel-Industrie
(FFI). Hier ist auch eine komplette
Liste der 75 Unternehmen zu fin-
den, die der Verband repräsen-
tiert. Fazit: Die meisten davon bil-
den aus - es lohnt sich also, Kon-
takt aufzunehmen.
(akz-o)

Berufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bietenBerufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bietenBerufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bietenBerufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bietenBerufe in der Faltschachtel- und Kartonverpackungs-Industrie bieten
viele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität und tech-viele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität und tech-viele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität und tech-viele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität und tech-viele Entwicklungs- und Entfaltungsmöglichkeiten. Kreativität und tech-
nisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnennisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnennisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnennisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnennisches Verständnis sind gute Voraussetzungen. Sinan Yildiz zeichnen
beide Eigenschaften aus.beide Eigenschaften aus.beide Eigenschaften aus.beide Eigenschaften aus.beide Eigenschaften aus.
Foto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-o
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Photovoltaik bringt das Dachdeckerhandwerk aufs Dach
Der Run auf Photovoltaik-Anlagen
hat begonnen, denn viele Bauher-
ren möchten von den Steuerer-
leichterungen und Förderungen
profitieren, aber auch die Klima-
wende mitgestalten. In einigen
Bundesländern sind PV-Anlagen
auf Dächern mittlerweile sogar
verpflichtend. Allerdings gibt es
bei der Montage von PV-Anlagen
auf Dächern einiges zu beachten.
Mittlerweile häufen sich die Scha-
densmeldungen durch unsachge-
mäßes Arbeiten. So werden Solar-
anlagen auf bauphysikalisch nicht
geeigneten Unterkonstruktionen
montiert. Daher sollte vor der In-
stallation einer PV-Anlage geprüft
werden, ob das Dach die notwen-
digen Eigenschaften erfüllt oder
vorher ertüchtigt werden muss.
Der Zentralverband des Deut-
schen Dachdeckerhandwerks
(ZVDH) geht davon aus, dass un-

sanierte Dächer oft vor Ablauf der
Amortisationszeit der PV-Anlagen
von 20 Jahren saniert werden
müssen. „Die vorhandene PV-An-
lage muss dann abgebaut und
während der Sanierungszeit au-
ßer Betrieb genommen werden.
Dadurch entstehen für den Bauherrn
unnötige Zusatzkosten, die in vie-
len Fällen vermieden werden könn-
ten, wenn Sanierung und Aufbrin-
gen der PV-Anlage gleichzeitig vor-
genommen werden,“ erklärt Jan
Redecker, Experte für Photovoltaik
und Solarenergie beim ZVDH.
Geschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes Dachdeckerhandwerk
vermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schäden
Um Schäden zu vermeiden, sollte
ein Innungsbetrieb des Dachde-
ckerhandwerks zurate gezogen
werden, denn er kennt sich mit
den Auswirkungen beim Aufbrin-
gen von PV-Modulen auf die Sta-
tik des Daches aus. Auch müssen

die einzelnen Module der Anlage
sicher befestigt werden, damit es
nicht zu Schäden durch z. B. Wind-
sog oder Schneelast kommt. Dazu
muss man wissen, in welchem
Windzonengebiet das Eigenheim
steht. Deutschland ist in vier un-
terschiedliche Kategorien einge-
teilt, die Auskunft darüber geben,
welche Windgeschwindigkeiten
für verschiedene geografische
Regionen gelten. Damit einher
gehen bestimme Anforderungen
an die Befestigung von Ziegeln,
aber auch von PV-Anlagen. Und
um Feuchteschäden zu verhindern,
müssen die Befestigungselemen-
te und Kabeldurchführungen auf
das Dachmaterial abgestimmt
und fachgerecht eingebaut wer-
den. Außerdem dürfen das Dach-
material und die Unterkonstruk-
tion bei der Montage nicht be-
schädigt werden. Ein weiterer
wichtiger Aspekt sind Wartungs-
wege: Diese sind unbedingt ein-
zuplanen, damit später die Mo-
dule für Reinigung und Kontrolle
zugänglich sind. Wer mehr wissen
möchte, findet umfassende Infor-
mationen und direkt auch den
passenden Dachdeckerbetrieb auf
dieser Website:
www.pv-dachdecker.de
Arbeitsschutz undArbeitsschutz undArbeitsschutz undArbeitsschutz undArbeitsschutz und
ArbeitssicherheitArbeitssicherheitArbeitssicherheitArbeitssicherheitArbeitssicherheit
Bei Arbeiten auf Dächern besteht
auch immer die Gefahr abzustür-
zen. Dachdecker und Dachdecker-

innen wissen um die Gefahr: Sie
führen eine Gefährdungsanalyse
durch, sichern sich vor Absturz und
gehen keine Risiken ein. Arbeits-
schutzmaßnahmen sind daher un-
erlässlich. Übrigens: Auch Auftrag-
gebende können haftbar gemacht
werden. Es häufen sich Fälle, wo
Baustellen wegen Nichtbeachtung
von Arbeitsschutzmaßnahmen
stillgelegt werden. Das kostet
Nerven, Zeit und Geld.
Dachdeckerfachbetriebe haben
die Erfahrung und Routine, all die
genannten Punkte umzusetzen.
Sie beraten, führen alle Arbeiten
fachgerecht durch und bauen in
Kooperation mit Betrieben aus
dem Elektro-Handwerk sichere
und nachhaltige Anlagen ein. Auch
kennen sie sich mit den aktuellen
Förderprogrammen aus. (akz-o)

Photovoltaik: Dachdecker wissen,Photovoltaik: Dachdecker wissen,Photovoltaik: Dachdecker wissen,Photovoltaik: Dachdecker wissen,Photovoltaik: Dachdecker wissen,
was zu tun ist.was zu tun ist.was zu tun ist.was zu tun ist.was zu tun ist.
Foto: HF. Redaktion Harald Fried-Foto: HF. Redaktion Harald Fried-Foto: HF. Redaktion Harald Fried-Foto: HF. Redaktion Harald Fried-Foto: HF. Redaktion Harald Fried-
rich/akz-orich/akz-orich/akz-orich/akz-orich/akz-o
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Schwimmbadbauer haben sonnige Berufsaussichten
Gibt es einen Beruf, in dem man
Träume erfüllen kann? In dem in-
dividuelle Beratung genauso ge-
fragt ist wie handwerkliches Kön-
nen und ein Gespür für Ästhetik
und Design? In dem man Werte
schafft, die für andere den „Him-
mel auf Erden“ bedeuten?
Schwimmbadbauer ist so ein Be-
ruf - vor allem, wenn es um den
Bau privater Pools geht.
Hier sind kreative Könner am
Werk, die die Wellnesswünsche
ihrer Kunden wahr werden las-
sen. Schwimmbadbauer schaffen
Entspannungsoasen, Urlaubsorte
ohne Anreise oder schlicht Was-
serspaß vor der Haustür. Wer das
beherrscht, ist ein Allroundtalent.
Schließlich müssen Poolexperten
umfassendes Fachwissen haben.
Beckenbau und Bauphysik sind
ebenso gefragt wie Wärmegewin-
nung und Wasseraufbereitung.
Oder anders gesagt: Von A wie
Anlagentechnik bis Z bis Zukunfts-
technologien ist alles dabei.
Schwimmbadbauer kennen sichSchwimmbadbauer kennen sichSchwimmbadbauer kennen sichSchwimmbadbauer kennen sichSchwimmbadbauer kennen sich
mit Energieeffizienz ausmit Energieeffizienz ausmit Energieeffizienz ausmit Energieeffizienz ausmit Energieeffizienz aus
Immer wichtiger wird zudem, sich
mit Energieeffizienz im Pool aus-
zukennen. Schließlich will der
Kunde von heute so ressourcen-
schonend wie möglich schwim-
men. Und Poolbauer wissen, wie
man alternative Energiequellen
nutzt, Wärme bewahrt und Was-
ser spart.
Da es keinen Ausbildungsberuf
Schwimmbadbauer gibt, arbeiten
in der Poolbranche Fachkräfte mit
unterschiedlichen Qualifikationen,
beispielsweise: Mechatroniker,
Sanitär-/Heizung-/Klima-Fachleu-
te, Verfahrenstechniker, Elektri-
ker, Anlagenbauer, Schreiner und
Ingenieure. Sie widmen sich der
Erfüllung von Poolträumen - und
haben dabei selber traumhafte
Berufsaussichten.
Poolbau hat ZukunftPoolbau hat ZukunftPoolbau hat ZukunftPoolbau hat ZukunftPoolbau hat Zukunft
Denn gesellschaftliche Entwick-
lungen stärken den Wirtschafts-
zweig. Dazu gehören das zuneh-
mende Gesundheitsbewusstsein
sowie die Alterung der Bevölke-
rung, die den Wunsch nach sanf-
ten Bewegungsangeboten stei-
gen lässt. Auch die anhaltende
Niedrigzinspolitik und die hohe
Inflationsrate machen Investitio-
nen in die eigene Immobilie at-

traktiv. Hinzu kommt - das be-
schreibt der Trend „Homing“ -,
dass der Wunsch wächst, es sich
zu Hause schön zu machen und
auch den Garten als Lebensbe-
reich mit einzubeziehen.

Da das Privatvermögen der Deut-
schen einen Stand von rund 7 Bil-
lionen Euro erreicht hat und es
hierzulande rund 18 Millionen
Einfamilienhäuser, aber nur 2,1
Millionen private Pools gibt, ist

Marktpotenzial vorhanden. Joban-
gebote aus der Schwimmbadbran-
che findet man auf der Website
des Bundesverbandes Schwimm-
bad & Wellness e.V. (bsw) unter
www.bsw-web.de. (akz-o)
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Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen. 

Zwei Impfungen an einem Termin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das 
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich 
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen 
eine schwere Erkrankung ist in den ersten 
Monaten nach der Impfung am höchsten 
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird 
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung 
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfi ehlt für folgende 
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten 
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung 
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in 
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit 
erhöhtem Risiko aufgrund von 
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen 
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in 
Einrichtungen der Pfl ege

Medizinisches und pfl egendes Personal 
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA fi nden Sie unter: Machen Sie hier den 

Corona-Impfcheck:
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Ist Ihr Corona-Impfschutz 
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung 
informieren.

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.


